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Anleitung für Herrenpullover

LEGENDE

Rs	 Rückseite

Vs	 Vorderseite

Anschl	 Anschlag

R	 Reihe

M	 Maschen

RM	� Rand- 
masche

N	 Nadel

str	 stricken

zusstr	� zusammen- 
stricken

re	 rechts

li	 links

abn	 abnehmen

abk	 abketten

verschr	verschränkt

wdh	 wiederholen

�Grössen	 S (M/L), Angaben auf Skizze in cm.
�Masse	  Oberweite 112 cm (120 cm / 128 cm),     
Länge 68 cm (69 cm / 70 cm)

DAS BRAUCHTS
«Cashmere premium» von Lang 
Yarns (Knäuel à 25 g, Lauflänge 
ca. 115 m), Knl. à 18.50 Fr., 17 
(18/19) Knl. Petrol 78.0188, je 1 
Knl. Ocker 78.0111 und Bor-
deaux Mélange 78.0064, Strick-
nadeln Nr. 3½ und 4, Häkelna-
del Nr. 3½, Wollnadel, 
Reissverschluss in passender 
Farbe von riri Metall 6 mit Ket-
tenschieber, ca. 21 cm lang, Näh-
nadel und passender Faden.

Tipp: Den Reissverschluss erst 
nach Fertigstellung des Pullo-
vers kaufen, da die Länge je nach 
Strickart variieren kann.

Muster I: 1 M re, 1 M li
Muster II: Rs: alle M re str.
Vs: RM, *1 M re, 1 M li*, von * 
zu * stets wdh, enden mit einer 
M re, RM.

Maschenprobe:
Im Muster II, 10 cm × 10 cm =  
23 M × 34 R

MASSANGABEN IN CM
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RÜCKENTEIL

SO WIRDS GEMACHT

Rückenteil
Mit N Nr. 3½ in der Farbe Ocker 
150 M (160 M/ 170 M) anschl, 
fortfahren mit Petrol im Muster 
I. Bei 7 cm ab Anschl zu Muster 
II und N Nr. 4 wechseln, dabei 
in der 1. N = Rückreihe, gleich-
mässig verteilt 21 M abn. Es lie-
gen 129 M (139 M/ 149 M) auf 
der N. Bei 43 cm ab Anschl für 
die Ärmelausschnitte beidseitig 
jede 2. N für Grösse S = 1 × 5 M, 

1 × 3 M, 1 × 2 M und 2 × 1 M 
abk. Für Grösse M = 1 × 5 M, 1 
× 3 M, 2 × 2 M und 2 × 1 M abk, 
für Grösse L = 1 × 5 M, 2 × 3 M, 
2 × 2 M und 2 × 1 M abk. Es 
liegen 105 M (111 M/ 115 M) auf 
der N. Bei 23 cm (24 cm/ 25 cm) 
ab Ärmelausschnitt für den 
Halsausschnitt für alle Grössen 
die mittleren 33 M abk und beid-
seitig davon noch jede 2. N 1 × 

3 M und 2 × 2 M abk. Gleich-
zeitig mit Beginn des Halsaus-
schnittes für die Schulterschrä-
gung beidseitig jede 2. N für 
Grösse S = 3 × 7 M und 1 × 8 M 
abk, Grösse M = 4 × 8 M abk, 
Grösse L = 2 × 9 M und 2 × 8 M 
abk.
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MASSANGABEN IN CM

zu Muster II und N Nr. 4 wech-
seln. Für die Ärmelschrägung 
beidseitig wie folgt aufn: Grösse 
S = jede 10. N 13 × 1 M, Grösse 
M = abwechselnd jede 8. N und 
10. N 15 × 1 M, Grösse L = jede 
8. N 17 × 1 M. Es liegen 90 M (94 
M/ 98 M) auf der N. Für die Är-
melkugel beidseitig wie folgt 
abn: Grösse S = jede 2. N 1 × 3 
M, 2 × 2 M, 16 × 1 M, 1 × 2 M,  

Vorderteil
Das Vorderteil gleich stricken 
wie das Rückenteil, jedoch bei 
einer Höhe von 4 cm (5 cm/ 
6 cm) ab Ärmelausschnittbe-
ginn für den Halsausschnitt für 
alle Grössen die mittleren 11 M 
abk. Beidseitig davon noch jede 
6. N 7 × 1 M und jede 2. N 1 ×  
4 M, 2 × 2 M und 3 × 1 M abn. 
Bei 66 cm (67 cm/ 68 cm) ab 
Anschl für die Schulterschrä-

1 × 3 M, 2 × 4 M, die restlichen 
18 M abk: Grösse M = jede 2. N 
1 × 3 M, 2 × 2 M, 16 × 1 M, 1 × 
2 M, 1 × 3 M, 1 × 4 M, 1 × 5 M, 
die restlichen 20 M abk., Grösse 
L = jede 2. N 1 × 3 M,  
2 × 2 M, 16 × 1 M, 1 × 2 M, 1 × 
3 M, 1 × 4 M, 1 × 6 M, die rest-
lichen 22 M abk.
Ausarbeiten: Seiten- und 
Schulternähte schliessen.
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VORDERTEIL

5

gung beidseitig jede 2. N für 
Grösse S = 3 × 7 M und 1 × 8 M 
abn, für Grösse M = 4 × 8 M abn, 
für Grösse L = 2 × 9 M und 2 × 
8 M abn.

Ärmel
Mit N Nr. 3 ½ in Bordeaux Mé-
lange für alle Grössen 64 M an-
schlagen, fortfahren mit Petrol 
im Muster I. Bei 7 cm ab Anschl 
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Kragen
Für die linke Verschlussborte 
des Kragens mit N Nr. 3½ in Pé-
trol 8 M anschl und im Muster I 
str, dabei auf der Rs nach der 
RM mit 1 M li beginnen. Für die 
Schrägung an der re Kante auf 
der Vs jede 6. N 7 × 1 M aufn. Es 
liegen 15 M auf der N, diese M 
stilllegen. Für die rechte Ver-
schlussborte des Kragens mit N 
Nr. 3½ und Petrol 8 M anschl 
und im Muster I str, dabei auf 
der Rs nach der RM mit 1 M re 
beginnen und für die Schrägung 
an der linken Kante auf der Vor-
derseite jede 6. N 7 × 1 M aufn. 
Es liegen 15 M auf der N. 
Nun die 15 M der re Verschluss-
borte des Kragenteiles str, dabei 
die letzte M vor der RM und die 
RM re zusstr. Um den Halsaus-
schnitt herum 107 M aufn. Am 
Schluss die Verschlussborte des 
li Kragenteiles dazu nehmen. 
Dann zuerst die RM und die 1. 
M re verschr zusstr. Es liegen 
nun insgesamt 135 M auf der N, 
diese im Muster I 7.5 cm hochstr. 
Nun für die Innenseite des Kra-
gens die 135 M mit der Farbe 
Ocker weiter arbeiten, abwech-
selnd mit Bordeaux Mélange je 
6 N Streifen str. 
Bei einer Höhe von 8 cm ab Be-
ginn mit Ocker mit den inneren 
Verschlussborten (ebenfalls in 
Streifen) beginnen: 14 M str, 107 
M abk, 14 M str. Nun zuerst die 
Verschlussborte der zuletzt ge-
strickten M fertigstellen. Für die 
Schrägung zuerst eine RM neu 
dazu anschl. Nun an der re Kan-

te nach der RM auf der Vorder-
seite jede 6. N 7 × 1 M abn = 8 
M. Diese restlichen 8 M abk. Das 
zweite Teil gegengleich str. 
Nun auf der Vorderseite des Pul-
lovers die petrolfarbenen Ver-
schlussteile an die Schrägungen 
des Halsausschnittes nähen. 
Jetzt beidseitig  den Reissver-
schlusskanten entlang mit Petrol 
und Häkelnadel Nr. 3½ feste M 
häkeln. Nun die Borte nach in-
nen legen und annähen. Den 
Reissverschluss einnähen.

Ausarbeiten: Die Ärmelnähte 
schliessen und die Ärmel einset-
zen. ■

Anleitung für Herrenpullover

WOLLE BESTELLEN
Die Wolle «Cashmere premium» von 
Lang Yarns, Knl. à 25 g, Lauflänge ca. 
115 m, 18.50 Fr. je Knl., 17 (18/19) Knl. 
Petrol 78.0188, je 1 Knl. Ocker 78.0111 
und Bordeaux Mélange 78.0064 für 
unser Strickmodell des Monats, das in 
Zusammenarbeit mit Tuttolana ent-
standen ist, können Sie bestellen über 
www.tuttolana.ch

Das Modell ist in den beiden Tuttolana-
Läden in Bülach und Zürich ausgestellt. 
Dort können Sie selbstverständlich 
ebenfalls die passende Wolle erwerben. 

Tuttolana Bülach, Marktgasse 25,  
8180 Bülach, Telefon: 044 862 36 36

Tuttolana Zürich, Neumarkt 10,  
8001 Zürich, Telefon: 044 251 57 57
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Anleitung für Kinder-Kapuzenjacke

LEGENDE

Rs	 Rückseite

Vs	 Vorderseite

Anschl	 Anschlag

R	 Reihe

M	 Masche

RM	� Rand- 
masche

N	 Nadel

str 	 stricken

re	 rechts

li	 links

aufn	 aufnehmen

abn	 abnehmen

abk	 abketten

wdh	 wiederholen

�Grösse	 116 (128)
�Masse	� Oberweite: 74 cm (80 cm) 

Länge: 42 cm (45 cm)

DAS BRAUCHTS
«Merino 120» by Lang Yarns 
(Knäuel à 50 g, Lauflänge 120 
m), 7.30 Fr., 8 (10) Knl. Nr. 
34.0106 Royal oder 34.0060 Rot, 
Stricknadel Nr. 3 ½, Rundstrick
nadel Nr. 3 ½, 60 cm lang, Reiss-
verschluss von riri Decor 6 
36 cm (43 cm) lang, Nähnadel, 
passender Faden.

Tipp: Den Reissverschluss erst 
nach Fertigstellung der Jacke 
kaufen, da die Länge je nach 
Strickart variieren kann.

Muster I: Rippli = Vorder- und 
Rückseite alle M re str.
Muster II: Netzmuster, M-Zahl 
teilbar durch zwei + 1 M + 2 
RM:
1.	R: Rs = Alle M re str.
2.	R: Vs = RM, *1 tiefgestochene 
M (in die darunterliegende M 
eine Reihe tiefer stechen und re 
str, die zweite M auf der N löst 
sich auf), 1 M re*, von * zu * stets 

MASSANGABEN IN CM

SO WIRDS GEMACHT

Rückenteil
Anschl 63 M (69 M), im Muster 
I 1.5 cm hoch str. Fortfahren im 
Muster II, welches auf der Rs be-
ginnt. Bei einer Länge von 27 cm 
(29 cm) ab Anschl, für die Är-
melausschnitte für beide Grössen 
beidseitig in jeder 2. R 1 × 3 M,  
1 × 2 M und 2 × 1 M abk. Es lie-
gen 49 M (55) auf der N. Bei einer 
Höhe von 15 cm (16 cm) ab Är-
melausschnitt alle M gerade abk.

Rechtes Vorderteil
Anschl 29 M (33 M), im Muster 
I 1.5 cm hoch str. Fortfahren im 
Muster II, welches auf der Rs be-
ginnt. Bei einer Länge von 27 cm 
(29 cm) ab Anschl, für den Är-
melausschnitt an der linken 
Kante für beide Grössen jede  
2. R 1 × 3 M, 1 × 2 M und 2 ×  
1 M abk. Es liegen 22 M (26 M) 
auf der N. Auf der Höhe von 
37 cm (40 cm) ab Anschl für den 

wdh, enden mit 1 tiefgestoche-
nen M, RM.
3.	R: Rs = Alle M re str.
4.	R: Vs = RM, *1 M re, 1 tief-
gestochene M*, von * zu * stets 
wdh., enden mit 1 M re, RM.
Die 1. – 4 R stets wdh.

Maschenprobe:
Im Muster II, 10 × 10 cm = 17 M 
× 44 R

5 27

37

5

(5) (30)

(40)

(5)

15
27

(1
6

)
(2

9)

RÜCKENTEIL
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MASSANGABEN IN CM

wechselnd jede 10. R und 12. R 
1 M aufn. 

Grösse 128: beidseitig 11 × jede 
10. R 1 M aufn. Es liegen 51 M 
(55 M) auf der N.

Nun die Ärmelkugel stricken: 
Grösse 116: beidseitig jede 2. R 
1 × 3 M und 1 × 2 M abk, jede 4. 
R 5 × 1 M, jede 2. R 7 × 1 M, 2 × 

Halsausschnitt an der rechten 
Kante jede 2. R wie folgt abn:

Grösse 116: 1 × 4 M, 1 × 3 M 
und 2 × 1 M abk,

Grösse 128: 1 × 5 M, 2 × 2 M 
und 2 × 1 M abk. Bei einer Ge-
samtlänge ab Anschl von 42 cm 
(45 cm) die restlichen je 13 M 
(15 M) gerade abk.

2 M, die restlichen 9 M gerade 
abk.
Grösse 128: jede 2. R 1 × 3 M 
und 1 × 2 M abk, jede 4. R 7 ×  
1 M, jede 2. R 7 × 1 M, 2 × 2 M, 
die restlichen 9 M gerade abk.

Linkes Vorderteil
Gegengleich zum rechten Vor-
derteil str.

Ärmel
Anschl 31 M (33 M), im Muster 
I 1.5 cm hoch str. Fortfahren im 
Muster II, welches auf der Rs be-
ginnt. 

Grösse 116: Für die Seiten-
schrägungen beidseitig 10 × ab-
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Kapuze
Für beide Grössen 87 M an-
schlagen und im Muster II 15 cm 
hoch str. Nun für die seitlichen 
Schrägungen beidseitig jede 2. R 
6 × 6 M abk – es liegen 15 M auf 
der N. Nun noch weitere 21 cm 
hoch str, dann alle M abk.

Ausarbeiten:  
Die Seiten- und Schulternähte 
schliessen, die Kapuzennähte 
schliessen, d. h. die Seitenschrä-
gungen an das schmale Längs-
stück nähen. Die Kapuze an den 
Halsausschnitt nähen. Nun an 

der Verschlusskante des rechten 
Vorderteiles mit der Rundstrick-
nadel 80 M (/94 M), am Kapu-
zenrand für beide Grössen 85 M, 
und an der Verschlusskante des 
linken Vorderteils 80 M (94 M)
auffassen – es liegen 245 M (273 
M) auf der N. Im Muster I 1.5 cm 
hoch str, dann alle M locker abk. 
Die Ärmelnähte schliessen und 
die Ärmel einsetzen. Den Reiss-
verschluss annähen. ■

Anleitung für Kinder-Kapuzenjacke

WOLLE BESTELLEN
Die Wolle «Merino 120» by Lang Yarns 
(Knäuel à 50 g, Lauflänge 120 m), 7.30 
Fr., 8 / 10 Knl. Nr. 34.0106 Royal oder Nr. 
Nr. 34.0060 Rot, für unser Strickmodell 
des Monats, das in Zusammenarbeit 
mit Tuttolana entstanden ist, können 
Sie bestellen über www.tuttolana.ch

Das Modell ist in den beiden Tuttolana-
Läden in Bülach und Zürich ausgestellt. 
Dort können Sie selbstverständlich 
ebenfalls die passende Wolle erwerben. 

Tuttolana Bülach, Marktgasse 25,  
8180 Bülach, Telefon: 044 862 36 36

Tuttolana Zürich, Neumarkt 10,  
8001 Zürich, Telefon: 044 251 57 57
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Anleitung für Damen-Merino-Seidenpullover

LEGENDE

Anschl	 Anschlag

Rs	 Rückseite

Vs	 Vorderseite

R	 Reihe

Rd	 Runde

M	 Masche

RM	� Rand- 
masche

N	 Nadel

str	 stricken

re	 rechts

li	 links

abh	 abheben

abk	 abketten

abn	 abnehmen

wdh	 wiederholen

�Grösse	 S (M/L)
�Masse	� Oberweite: 86 cm 

(94 cm/104 cm) 
Länge: 57 cm 
(58 cm/60 cm)

DAS BRAUCHTS
«Amelie II» von Soie et Laine, 
Lauflänge 200 m = 50 g à 16.80 
Fr., 4 (5/6) Strangen Zinn, 1(1/2) 
Strange(n) Petrol, je 1 Strange 
Senf und Hummer, Stricknadel 
Nr. 3¼, Rundstricknadel Nr. 3, 
60 cm lang, Rundstricknadel 
Nr. 3, 40 cm lang.

Muster: glatt re

Maschenprobe: N Nr. 3¼
un g ewaschen: 10 cm × 10 cm = 
28 M × 40 R
gewaschen: 10 cm × 10 cm = 
26 M × 36½ R 

Tipp: Die Strickteile eher knapp 
bemessen oder eng stricken, da 
das Material Seide in der Länge 
und Breite beim Tragen etwas 
auseinandergeht. Die Masse auf 
den Schnittzeichnungen sind 
die Endmasse, nachdem die Tei- 
le befeuchtet und gespannt sind.

MASSANGABEN IN CM

SO WIRDS GEMACHT

Rückenteil
Anschl mit N Nr. 3¼ und Zinn, 
136 M (144 M/162 M), im Mus-
ter hochstr, dabei auf der Rs mit 
einer R li M beginnen. Für die 
Seitenschrägungen auf der Vs 
beidseitig wie folgt je 1 M abn: 
Grösse S: 12 × jede 10. R 1 M abn 
= 112 M. Grösse M: 10 × jede 
12. R 1 M abn = 124 M. Grösse L: 
13 × jede 8. R 1 M abn = 136 M. 
Für die Ärmelausschnitte bei 
einer Gesamtlänge von 34 cm 
(34 cm/35 cm) (hängend mes-
sen) ab Anschl beidseitig jede 
2. R wie folgt abk. Grösse S: 1 × 
4 M, 1 × 3 M, 2 × 2 M und 2 ×1 M 
abk = 86 M. Grösse M: 1 × 4 M, 

(1 × 6 M und  2 × 7 M/3 × 8 M) 
abk.
 
Vorderteil
Das Vorderteil gleich stricken 
wie das Rückenteil.

Rechter Ärmel
Anschl mit Petrol 84 M (84 M/ 
88 M), 3 R im Muster str. dabei 
auf der Rs mit 1 R li M begin-
nen. Für die Streifenfolge wei-
terfahren mit *2 R Hummer,  
4 R Petrol*, von * zu * stets wdh. 
Nach ca. 11 cm ab Anschl mit 2 
R Hummer enden. Gleichzeitig 
für die Tulpenform der Ärmel 

1 × 3 M, 2 × 2 M und 3 × 1 M abk 
= 96 M. Grösse L: 1 × 5 M, 2 × 
3 M, 1 × 2 M und 3 × 1 M abk. = 
104 M. Bei 8 cm (9 cm/10 cm) ab 
Ärmelausschnitt zur Farbe Pet-
rol wechseln und für alle Grös-
sen folgende Streifen str: 6 cm 
Petrol, 2 R Senf, 2 R Hummer,  
2 R Senf, 6 cm Petrol. Gleichzei-
tig für den Halsausschnitt bei 
19 cm (20 cm/21 cm) ab Ärmel-
ausschnitt für alle Grössen die 
mittleren 20 M abk, dann beid-
seitig davon noch 6 × 3 M abk. 
Beim 4. Abnehmen des Hals-
ausschnittes für die Schultern 
gleichzeitig jede 2. R 3 × 5 M  
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MASSANGABEN IN CM

die Seitenschrägungen arbei-
ten, dabei wie folgt abn: Grösse 
S + M nach 3 cm Höhe auf der 
Vs 1 RM, 9 M re, *2 M re zusstr, 
19 M re*, von * zu * noch 2 × 
wdh, 2 M re zusstr, 8 M re, 1 RM, 
es liegen 80 M auf der N. Nun 
3 cm ohne Abnehmen hochstr, 
dann in der nächsten R auf der 
Vs 1 RM, 8 M re, *2 M re zusstr, 
18 M re*, von * zu * noch 2 × 
wdh, 2 M re zusstr, 8 M re, 1 RM, 
es liegen 76 M auf der N. Noch-
mals 3 cm ohne Abnehmen 
hochstr, dann in der nächsten R 
auf der Vs 1 RM, 7 M re, *2 M re 
zusstr, 17 M re*, von * zu * noch 

2 × wdh, 2 M re zusstr, 8 M re, 
1 RM, es liegen 72 M auf der N.
Grösse L nach 3 cm Höhe auf der 
Vs 1 RM, 9 M re, *2 M re zusstr, 
20 M re*, von * zu * noch 2 × 
wdh, 2 M re zusstr, 9 M re, 1 RM, 
es liegen 84 M auf der N. Nun 
3 cm ohne Abnehmen hochstr, 
dann in der nächsten R auf der 
Vs 1 RM, 9 M re, *2 M re zusstr, 
19 M re*, von * zu * noch 2 × 
wdh, 2 M re zusstr, 9 M re, 1 RM, 
es liegen 80 M auf der N. Nun 
3 cm ohne Abnehmen hochstr, 
dann in der nächsten R auf der 
Vs 1 RM, 8 M re, *2 M re zusstr, 
18 M re*, von * zu * noch 2 × 

wdh, 2 M re zusstr, 9 M re, 1 RM, 
es liegen 76 M auf der N. Für alle 
Grössen nach ca. 11 cm (nach 2 
R Hummer) mit Zinn fortfah-
ren. Bei 15 cm ab Anschl beid-
seitig 1 M aufn = 74 M 
(74 M/78 M.) 

Für die Ärmelschrägung beid-
seitig wie folgt aufn: Grösse S: 6 
× 1 M jede 10 R aufn, Grösse M 
+ L: 8 × jede 8. R 1 M aufn = 
86 M (90 M/94 M). Bei 32 cm ab 
Anschl für die Ärmelkugel 
beidseitig jede 2. R wie folgt abk: 
Grösse S: 1 × 3 M, 1 × 2 M, 21 × 
1 M, 2 × 2 M, 1 × 4 und die rest-

lichen 18 M abk. Grösse M: 1 × 
3 m, 1 × 2 M, 21 × 1 M, 2 × 2 M, 
1 × 4 M und die restlichen 22 M 
abk. Grösse L: 1 × 3 M, 1 × 2 M, 
21 × 1 M, 1 × 2 M, 1 × 3 M, 1 × 
4 M und die restlichen 24 M abk.

Linker Ärmel
Den linken Ärmel gleich str wie 
den rechten Ärmel. Es ändern 
sich nur die Farben der Streifen-
folge: Anschlag mit Petrol, auf 
der Rs mit 1 R li M beginnen. 3 
R im Muster str, dann *2 R Senf, 
4 R Petrol*, von * zu * stets wdh. 
Für alle Grössen nach ca. 11 cm 
ab Anschl mit 2 R Senf enden.
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Anleitung für Damen-Merino-Seidenpullover

WOLLE BESTELLEN
Die Wolle «Amelie II» von  
Soie et Laine, Lauflänge 200 m 
= 50 g à 16.80 Fr., 4 (5/6) Stran­
gen Zinn, 1 (1/2) Strange(n)  
Petrol, je 1 Strange Senf und 
Hummer, für unser Strick­
modell des Monats, das in Zu­
sammenarbeit mit Tuttolana 
entstanden ist, können Sie be­
stellen über www.tuttolana.ch

Das Modell ist in den beiden 
Tuttolana-Läden in Bülach 
und Zürich ausgestellt. Dort 
können Sie selbstverständlich 
ebenfalls die passende Wolle 
erwerben. 

Tuttolana Bülach,  
Marktgasse 25, 8180 Bülach, 
Telefon: 044 862 36 36

Tuttolana Zürich,  
Neumarkt 10, 8001 Zürich, 
Telefon: 044 251 57 57

Ausarbeitung:
Sämtliche Teile anfeuchten und 
auf die Masse gemäss Schnitt 
aufstecken und trocknen lassen. 
Zuerst die Seiten- und Schulter-
nähte, dann die Ärmelnähte 
schliessen. 

Nun an den Halsausschnitt mit 
Hummer und Rundstricknadel 
Nr. 3, 40 cm lang, wie beschrie-
ben einen Kordelrand str. Um 
die Ärmelöffnungen den Kor-
delrand am rechten Ärmel mit 
Senf und am linken Ärmel mit 
Hummer und Rundstricknadel 
Nr. 3, 40 cm lang str. 

An der Anschlagkante des Vor-
der- und Rückenteils den Kor-
delrand mit Senf und Rund-
stricknadel Nr. 3, 60 cm lang str.

Kordelrand 
(I-Cord-Abschluss) 
Dieser Abschluss ist eine deko-
rative Variante, um eine Strick-
arbeit abzuketten oder eine Bor-
te zu gestalten. 
Um die beschriebenen Teile mit 
der entsprechenden Farbe und 
der entsprechenden Stricknadel
grösse jeweils jede Anschlag- 
M des Teiles auffassen. Wenn 
rundherum die M aufgefasst 
sind, 1 Rd re darüberstr. Für den 
I-Cord aus der 1. M wie folgt 
3 M herausstr: Durch die 1. M 
mit der re N den Faden holen 
und eine Schlinge bilden. Diese 
Schlinge zurück auf die li N le-
gen. Aus der neu gebildeten M 
eine weitere M herausstr. Diesen 
Vorgang noch 1 × wdh. = 4 M. 
Die 3 neuen M re str, 1 M wie 

zum re str. abheben, 1 M str und 
die abgehobene M darüberzie-
hen. Nun liegen auf der re N 4 
M. Diese 4 M wieder auf die lin-
ke N heben. Ab jetzt wieder
holen sich diese Arbeitsschritte, 
d. h. jeweils 3 M re str, 1 M re 
abh, 1 M re str, abgehobene M 
darüberziehen, bis alle M aufge-
strickt resp. abgekettet sind. En-
den mit 3 M re, 1 M wie zum re 
str abh, 1 M re, die abgehobene 
M darüberziehen. Die restlichen 
4 M abketten und mit M-Stich 
mit den M am Anfang der Rd 
zusammennähen. 

Tipp: Auf Youtube finden sich 
Anleitungen für den I-Cord. 
Einfach diesen Suchbegriff bei 
Google eingeben.
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DIE HASEN  
SIND LOS

Meister Lampe und verzierte Eier haben an Ostern  
ihren grossen Auftritt. Dieses Jahr kommen sie elegant daher.  

Das gelingt mit viel Gold, Schwarz und Blau, kombiniert  
mit einem reduzierten Design. 

— Realisation Trix Nigg  Fotos Marcel Koch

KREATIV

Die Anleitungen 

1–8 finden Sie 

ab Seite 43.

1
GRAFIK 

IST TRUMPF
Die Eier mit  

geometrischen 
Mustern in Schwarz 
und Weiss machen 
Puristen Freude.
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2
HÜBSCH  

EINGETÜTET
Die mit bunten Hasen be- 

malten und mit Seidenblumen 
verzierten Papiersäcklein  
sind eine Alternative zum 

Osternest. 
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3
EDLES 

ARRANGEMENT
Der Abdruck von 

schwarz eingefärb-
ten Reiskörnern 

und metallen 
schimmernde Strei-

fen machen 
aus schlichten Eiern 
extravagante Ob-
jekte. Die Girlande 

aus  Papierhasen 
vervollständigt 

die Inszenierung.

4
GAR NICHT SPIESSIG

Hasen auf Spiessen ver leihen 
dem Apérobuffet oder einem 
Blumenstrauss einen öster-

lichen Anstrich.
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5

Die Papier-Eier 
werden mit kleinen 
Perlen verziert und 
mit Nylonfaden 
an die bemalten 
Äste gehängt.

KUNSTVOLL 
ABSTRAKT

Die Osterdekora-
tion mit schlichten 
Papier-Eiern und 
farbigen Zweigen 

ist eine Option 
für Minimalisten.
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6

7
ÖSTERLICH «NÄMELE»

Eier mit Osterwünschen versehen und  
Etiketten mit den Namen der Gäste  

beschriften – so wird das Arrangement 
zur hübschen Platzkarte. 

GLANZVOLLER 
AUFTRITT

Mit Gold bemalte  
Eier in edlen Mokka- 

tassen sind prunkvolle 
Osternestchen.

8
TIERISCHES  

RENDEZ-VOUS
Hasen, so weit das Auge reicht.  
Auch auf den Serviettenringen  

sind sie anzutreffen. 
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1
ANLEITUNGEN 1 BIS 8

HASEN-VORLAGE

→

SCHÖNER LEBEN
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GRAFIK IST TRUMPF
Eier färben
DAS BRAUCHTS 
◆	 �Eier, schwarze Acryl- 

farbe, Flachpinsel, 
weisser und schwarzer 
Permanent-Filzstift

SO WIRDS GEMACHT
1	� Auf schwarz angemalte 

Eier mit dem weissen 
Stift kleine Dreiecke 
aneinanderreihen.

2	� Das gelingt am besten, 
indem man zuerst Linien 
spiralförmig oder parallel 
aufzeichnet und dann im 
Zickzack die Dreiecke 
bildet.

3	� Weisse Eier mit schwar­
zem Stift bemalen.

Tipp
Die Eier in Eierbecher  

stellen und als Unterlage 
aus schwarzem  

Seidenpapier Streifen 
schneiden.

2

HÜBSCH EINGETÜTET
Papiertüte
DAS BRAUCHTS 
◆	 �A4- oder A3-Papier, Papier-

leim, Locher. Zum Malen  
der Hasen: Hasen-Vorlage, 
Kohlepapier, Bleistift, 
Acrylfarbe, Pinsel

SO WIRDS GEMACHT
1	� Die Mitte der schmalen 

Unterkante markieren und 
die beiden äusseren Kanten 
überlappend (etwa 15 mm 
breit) gegen die Mitte falten.

2	� Die rechte und linke untere 
Ecke gegen die Mitte falten, 
der Abstand zur Unterkante 
entspricht etwa der Hälfte 
der Breite der Unterkante.

3	� Die untere Kantenspitze 
nach oben falten, sodass 
eine neue Unterkante 
entsteht. 

4	�Die Kantenspitze wieder 
nach unten legen: Zuerst 
die oben liegende Ecke,  
an der inneren mittleren 
Längskante liegend (siehe 

Seidenblume
DAS BRAUCHTS
◆	 �Seidenpapier, Schere, 

weisser Faden

SO WIRDS GEMACHT
1	� Pro Blume braucht es 

mindestens 5 Lagen Sei­
denpapier, mindestens 
15 × 7,5 cm (1 cm breit  
gefaltet) oder 22,5 × 9 cm  
(1,5 cm breit gefaltet).

2	� Die 5 Lagen wie eine Zieh­
harmonika falten.

3	� Den Faden mittig um den 
gefalteten Streifen legen. 

Tipp
Die Hasen-Vorlage auf  

buntes Papier übertragen, aus-
schneiden und am Schluss auf 
die Tüte kleben. Als Verschluss 

dient ein Stoffbändel.

Pfeil), dann die unten 
liegende Ecke nach oben 
ziehen und andrücken.

5	� Die entstandenen kleinen 
Schmalkanten nach unten 
respektive nach oben über­
lappend falten.

6	� Die überlappenden Schmal- 
und Längskanten kleben.

7	� Die Tüten nach Belieben  
mit einem Papierhasen 
versehen – siehe Anleitung  

Hasen-Girlande – oder den 
Hasen mittels der Vorlage 
direkt aufmalen.

8	�Die Oberkante falten und 
mit der Nadel ein Loch 
stechen.

Die Ecken mit der Schere 
abrunden.

4	�Die gegenüberliegenden En­
den zusammenführen und 

die einzelnen Lagen vonein­
ander trennen, indem man 
die einzelnen Rundungen 
nach oben zieht.



3

4
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1. bis 3. Schritt 4. Schritt

EDLES ARRANGEMENT
Eier färben mit Reis
DAS BRAUCHTS
◆	 �Etwa 100 bis 200 g rohen Reis, 

Plastikschale mit Deckel, Acryl- 
oder Abtönfarbe, Esslöffel, 
Haushaltspapier, etwas Wasser 
zum Verdünnen der Farbe.  
Für die Streifen: Acrylfarbe in 
Silber, Gold oder Kupfer, kleiner 
Pinsel, Scotch

Girlande mit Hasen
DAS BRAUCHTS
◆	 �Hasen-Vorlage (siehe 

Seite 43), Kohlepapier, 
Bunt- oder Aluminium-
papier (Gold, Silber 
oder Kupfer), Schere, 
Schnur, Büroklammern

SO WIRDS GEMACHT
Die Hasen-Vorlage ver­
grössern und mit dem 
Kohlepapier auf das 
Buntpapier übertragen, 
ausschneiden.

SO WIRDS GEMACHT
1	� Den Plastikbehälter zur 

Hälfte mit Reis füllen.

2	� So viel Farbe hinzuge­
ben, dass die Körner gut 
mit Farbe angefeuchtet 
sind. Je nach gewünsch­
tem Effekt ein paar Trop­
fen Wasser beifügen, 
den Behälter schliessen 
und schütteln.

3	� Nun ein Ei auf die in 
Farbe getauchten Reis­
körner legen, Deckel 
drauf und schütteln.

4	�Mit dem Löffel das Ei 
vorsichtig auf das Haus­

haltspapier legen, trock- 
nen lassen und Reis­
körner, die noch am Ei 
haften, entfernen.

5	� Immer wieder etwas 
Farbe respektive  
Wasser zum Reis hin- 
zufügen.

6	� Für die Streifen: Mit 
Scotch parallel zwei 
Streifen auf das Ei  
kleben, Zwischenraum 
mit Farbe bemalen  
und nach dem Trock­
nen Scotch wieder 
entfernen.

GAR NICHT SPIESSIG
Papier färben mit Reis
DAS BRAUCHTS
Papier färben mit Reis siehe 
Anleitung «Eier färben mit 
Reis» bis Punkt 2 (o.).
◆	 �Backpapier, ein Stück 

Karton, weisses Papier

SO WIRDS GEMACHT
1	� Den feuchten und gefärb­

ten Reis auf der Backfolie 
ausbreiten.

2	� Zuerst das Papier, dann 
den Karton darüberlegen 
und mit der Hand über die 
Oberfläche streichen und 
etwas andrücken.

3	� Den Reis zwischen­
durch wieder in den 
Plastikbehälter geben, 
etwas Farbe beifügen 
und evtl. mit Wasser 
verdünnen.

Hasen auf Spiesschen
SO WIRDS GEMACHT
Für die Hasen-Spiesschen  
je zwei Hasen-Vorlagen aus­
schneiden. Ein Spiesschen 
dazwischenkleben.



5

GLANZVOLLER 
AUFTRITT
Eier färben
DAS BRAUCHTS
◆	 �Acrylfarbe in Schwarz, 

Silber, Gold und Kupfer, 
Pinsel, Scotch, hellblaues 
Papier, Motivlocher von  
Buttinette, Kleber

SO WIRDS GEMACHT
1	� Mit dem Scotch wird 

jeweils die Fläche ab­
geklebt, die man nicht 
bemalt.

2	� Vor dem Auftragen der 
zweiten Farbe die erste  
bemalte Fläche gut 
trocknen lassen, 
dann Scotch vor­
sichtig lösen.

3	� Die gestanzten  
Häschen  
aufkleben. 

Tipp
Anstelle 

von Streu 
schwarze oder 
metallfarbene  
Papierstreifen 
zuschneiden.

TIERISCHES 
RENDEZ-VOUS
Serviettenringe
DAS BRAUCHTS
◆	 �Serviettenring aus Holz 

(erhältlich im Baumarkt in 
der Bastelabteilung), 
Plastikhäschen (z. B. von 
Schleich, erhältlich in der 
Spielzeugabteilung von 
Warenhäusern), Heiss
klebepistole, weisse, 
goldene und transparente 
Acrylfarbe, Pinsel

SO WIRDS GEMACHT
1	� Den Ring golden, das 

Häschen weiss streichen.
2	� Nach dem Trocknen 

versiegeln.
3	� Dann das Häschen mit 

der Heissklebepistole  
auf den Serviettenring 
kleben.

ÖSTERLICH «NÄMELE»
Eier als Platzkarte
DAS BRAUCHTS
◆	 �Dünner Karton oder festes 

Papier, Bleistift, Mass-
stab, Schere, Lochstanzer, 
Schnur, Motivlocher von 
Buttinette, Prägegerät von 
Orell Füssli

SO WIRDS GEMACHT
1	� Die Etiketten zuschneiden, 

mit einem Loch versehen 
und das Häschen stanzen.

2	� Mit dem Prägegerät die  
Namen oder Botschaften 
schreiben und auf das  
Ei kleben. Zum Beispiel: 

«Buona Pasqua!», «Joyeu­
ses Pâques !», «Beatus 
Pascha!» oder «Bella 
Pasca!».

6 7 8

BEZUGSQUELLEN: Motivlocher «Hase» (Bestell-Nr. 99-81404), Buttinette Textil-Versandhaus, Tel. 0848 332266, basteln-ch.buttinette.com 
Prägegerät von Dymo, Orell Füssli: www.orellfuessli.ch
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Ei je zwei Eierformen  
ineinanderstecken, 
dazu vorher mittig 
längs bis zum Zen­
trum einmal von oben 
und einmal von unten 
einschneiden.

6	� An beiden oberen En­
den des Eis links und 
rechts von der Mittel­
linie ein Loch mit der 
Sticknadel stechen.

7	� Die Nähnadel durch 
das erste Loch führen, 
Perle auffädeln, in das 
nächste Loch stechen, 
Perle auffädeln.

8	�Die letzte Perle wird 
nach dem vierten 
Loch aufgenommen.

9	� Die Fadenenden ver­
knoten und das Ei an 
den Zweig hängen.

anderen Farben, Pinsel, 
Scotch, spitze Stick
nadel, Nylonfaden, Näh-
nadel, pro Ei vier Perlen

SO WIRDS GEMACHT
1	� Mit der Vorlage aus fes­

tem Papier eine Schab­
lone zuschneiden, dann 
die Form auf den 
Papierbogen übertragen.

2	� Scotch quer oder längs 
auf die Vorlagen kleben.

3	� Mit einer Farbe die aus­
gesparten Flächen aus­
malen und trocknen 
lassen.

4	�Scotch entfernen und 
den Vorgang wieder­
holen, bis das ganze Ei 
bemalt ist.

5	� Nun die Vorlagen aus­
schneiden. Für ein  

EI-VORLAGE

KUNSTVOLL ABSTRAKT
Eier aus Papier
DAS BRAUCHTS
◆	 �Fotokarton oder festes 

Papier, Kohlepapier, Ei-Vor-
lage, Bleistift, Schere, Acryl-
farbe in Schwarz, Türkis, 
Silber, Gold, Kupfer oder 

WEITERE KREATIVEIDEENFÜR IHR ZUHAUSE
schweizerfamilie.ch/ kreatives



Anleitung für 
Häkeldecke
SF 18/2019
Realisation Tuttolana
Redaktion Trix Nigg
Fotos Flavia Leuenberger



LEGENDE

M 	 Masche

LfM	 Luftmasche

Stbch	 Stäbchen

wdh	 wiederholen

�Masse: �145 × 200 cm

DAS BRAUCHTS
«Golf» von Lang Yarns, Lauf-
länge 125 m = 50 g à 5.40 Fr.: 13 
Knäuel Offwhite Col. 163.094, 
je 6 Knäuel Blau Col. 163.033, 
Navy Col. 163.025, Camel Col. 
163.139, 3 Knäuel Weinrot Col. 
163.062, Häkelnadel Nr. 4.

Häkelmuster: siehe Häkel-
schrift 

Streifenfolge: 1 Reihe 
Offwhite, 2 Reihen Camel,  
1 Reihe Offwhite, 1 Reihe 
Weinrot, 1 Reihe Offwhite,  
2 Reihen Blau, 1 Reihe 
Offwhite, 2 Reihen Navy

SO WIRDS GEMACHT
Mit Offwhite eine Luftma-
schen-Kette von 279 M + 2 M 
zum Wenden häkeln. Nun ge-
mäss der Streifenfolge in der 
Häkelschrift in Reihen häkeln 
und diese stets wdh, dabei mit 
den M vor dem Rapport begin-
nen, den Rapport 19-mal hä-
keln und die Reihe mit den M 

HÄKELSCHRIFT

2. Reihe
Die 2. Reihe 
stets wdh.1. Reihe

Luftmaschen-
kette 14 M Rapport

WOLLE BESTELLEN
Das Baumwollgarn «Golf» von 
Lang Yarns, Knäuel à 50 g à 
5.40 Fr. Insgesamt braucht es 
34 Knäuel für unser Häkel­
modell des Monats, das in 
Zusammenarbeit mit Tutto­
lana entstanden ist. Sie kön­
nen das Garn bestellen über  
www.tuttolana.ch

Das Modell ist in den beiden 
Tuttolana-Läden in Bülach 
und Zürich ausgestellt. Dort 
können Sie selbstverständlich 
ebenfalls das passende Garn 
erwerben.

Tuttolana Bülach,  
Marktgasse 25, 8180 Bülach, 
Telefon: 044 862 36 36

Tuttolana Zürich,  
Neumarkt 10, 8001 Zürich, 
Telefon: 044 251 57 57

nach dem Rapport beenden. 
Beim Farbwechsel werden die 
Fäden der vorherigen Farbe im-
mer eingehäkelt, damit sie nicht 
vernäht werden müssen. Bei 
einer Länge von ca. 200 cm ist 
die Decke fertig.

Ausarbeiten: Die Anschlag- 
und Abkettkante mit Offwhite 
1 Reihe fM abhäkeln.

Anleitung für Häkeldecke

LfM

Stbch

3 Stbch aus 1 M

3 Stbch zus. abmaschen

Zeichenerklärung
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Holzkisten 
SF 21/2019
Realisation Trix Nigg
Fotos Marcel Koch



Anleitung für Holzkisten
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Anleitung für Holzkisten

GRUNDANLEITUNG 
Holzkisten herstellen

Das Holzkistchen misst 150 mm 
(Breite) × 450 mm (Länge) × 162 
mm (Höhe).
Falls man bereits Reststücke an 
Rechteckleisten besitzt, kann 

DAS BRAUCHTS
◆	 ��Fichtenholz (erhältlich z.B. 

bei Jumbo do-it)
◆	 ��Meter und Bleistift
◆	 ��Holzsäge
◆	 ��Gehrungslade (erleichtert 

auch das Sägen von geraden 
Linien)

◆	 ��Holzleim express (schnell-
trocknend), z.B. von Uhu

◆	 ��Scotch (zum Fixieren der 
Klebestellen)

SO WIRDS GEMACHT
1	� Die Rechteckleisten der 

Schmalseiten auf je 2 Quad-
ratleisten kleben, der 
Abstand zwischen den 
Leisten beträgt 10 mm. 

2	� Die Rechteckleisten der 
Längsseiten auf die äussers-
ten Kanten der Schmalseiten 
kleben, dabei auch Leim auf 
die Quadratleisten auftra-
gen. Ev. mit Scotch etwas 
fixieren und darauf achten 
dass die Ecken im rechten 
Winkel liegen.

3	� Die 10 Rechteckleisten auf 
die unteren Kanten der Sei-
tenteile kleben. Der Abstand 
zwischen den Leisten 
beträgt: Nach der ersten 
Leiste 7 mm, dann 7 × 8 mm 
und vor der letzten Leiste 
wieder 7 mm. Am besten mit 
einem Bleistift aufzeichnen. 
Jeweils jede Leiste einzeln 
kleben und jeweils mit 
Scotch an den Ecken 
fixieren.

Quadratleisten für das Verbinden der Seitenteile:

4 × 153 mm × 16 mm × 16 mm

Rechteckleisten für den Boden:

10 × 150 mm × 38 mm × 9 mm

Rechteckleisten für die Längsseiten:

2 × 450 mm × 28 mm × 9 mm

2 × 450 mm × 38 mm × 9 mm

2 × 450 mm × 67 mm × 9 mm

Rechteckleisten für die Schmalseiten:

2 × 132 mm × 28 mm × 9 mm

2 × 132 mm × 38 mm × 9 mm

2 × 132 mm × 67 mm × 9 mm

GESAMTBEDARF
Rechteckleisten:  
(Länge im Einkauf 2400 mm):
28 mm Breite = 1164 mm
38 mm Breite = 1164 mm + 1500 mm = 2664 mm
67 mm Breite = 1164 mm

Quadratleisten: 16 mm = 612 mm

1

3

2

man auch kleinere Kistchen 
bauen oder man passt die Masse 
nach eigenem Bedarf nach. Das 
Prinzip des Aufbaus bleibt sich 
gleich. Die Dicke des Holzes be-

einflusst die Breite des Bodens, 
die benötigten Leisten dafür 
sind länger als die Schmalsei-
ten, nämlich plus 2 × die Dicke 
der Leisten.
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Anleitung für Holzkisten

Zusätzlich zum Grundbedarf:
DAS BRAUCHTS
◆	 �Anstrich 
	 �– Flachpinsel
	 – dunkelbraune Beize

Tipp: Einen Stahlschwamm 
oder -watte in Rotweinessig mit 
etwas Wasser verdünnt (Ver-
hältnis 2:1) in einen alten Plas-
tikbehälter legen, ca. 1–2 Tage 
einwirken lassen. Mit dieser 
Lösung das Holz behandeln, je 
nach Konzentrat und Holzqua-
lität dunkelt das Holz nach. Am 
Besten auf einem Reststück 
testen.

◆	 �Aufhängung
	 �– �Sisal- oder Kokosschnur,  

2 × 170 cm, ca. 8 mm 
Durchmesser aus dem 
Gartenzubehör

	 �– �Feine Sisalschnur

NATÜRLICH  
GEBEIZTE KISTE

WEISS GESTRICHE-
NE KISTE

BEZUGSQUELLE: www.jumbo.ch

	 �– �2 Metallringe Durch
messer ca. 50 mm

	 �– �2 Fleischerhaken 

Tipp: Vorhangringe verwenden.

SO WIRDS GEMACHT
Anstrich: Das Kistchen entwe-
der mit dunkelbrauner Beize 
oder mit der Essig-Stahl-Lö-
sung streichen.

�Aufhängung: 
1	� Je ein Ende der Schnur – 6 cm 

lang – durch einen Metallring 
führen und zu einer Schlaufe 
formen, dabei das Ende (5 cm 
lang) an das lange Schnurteil 
kleben und mit Scotch 
fixieren.

2	� Wenn der Leim trocken ist, 
Scotch entfernen und mit der 
dünnen Schnur die Klebe-

Zusätzlich zum Grundbedarf:
DAS BRAUCHTS
◆	 �Anstrich
	 �– �Flachpinsel
	 �– �Weisse Acrylfarbe matt 

oder Seidenglanz
	 �– �180-er und 120-er 

Schleifpapier
◆	 �Griffe
	 �– �Sisal- oder Kokosschnur  

2 × 20 cm, Durchmesser 
ca. 8 mm

	 �– �Holzbohrer mit 10 mm 
Durchmesser

SO WIRDS GEMACHT
1	� Das Kistchen weiss streichen, 

trocknen lassen, mit 180-er 
Schleifpapier die Farbe 
anschleifen, entstauben und 
ein zweites Mal streichen.

2	� Nach dem Trocknen die 
Kanten der einzelnen Leisten 
mit dem 120-er Schleifpapier 

etwas anschleifen, sodass der 
Shabby-Effekt entsteht.

3	� Auf den Schmalseiten an der 
obersten Leiste zwei Punkte 
für die Bohrlöcher markie-

ren: 40 mm Abstand von der 
linken und rechten Aussen-
kante und 14 mm Abstand 
(bei einem Bohrloch von 10 
mm Durchmesser) von der 

Oberkante. Die Löcher 
bohren, die zugeschnittenen 
Schnüre durch die Löcher 
führen und an den Innensei-
ten knapp verknoten.

stelle (ungefähr 5 cm lang) 
umwickeln und verknoten.

3	� Die Aufhängung zwischen 
die Spalten zwischen der 
ersten und zweiten bzw. der 
9. und 10. Leiste des Bodens 
führen.

4	�Die Metallringe an die Flei-
scherhaken hängen. (Je nach 
Wunsch zwei Ringhaken an 
die Wand oder an den Fens-
terrahmen montieren und 
daran aufhängen.)
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Anleitung für Tunika

�Grösse:	S (M/L)
�Masse:	 Lange Tunika
Oberweite:  90 cm  (96 cm/104 cm) 
Länge: 82 cm (87 cm/91 cm)
�Kurze Tunika
Oberweite:  90 cm  (96 cm/104 cm)
Länge: 72 cm (77 cm/81 cm)

DAS BRAUCHTS
«Bloom» von Lang Yarns, Lauf-
länge 450 m = 150 g à 23.90 Fr, 
lange Tunika 5 (5/6) Knäuel, kur-
ze Tunika 4 (5/5) Knäuel Limone-
Jade Nr. 1010.0044, Stricknadel 
Nr. 4½, Häkelnadel Nr. 3.
Muster I: gemäss Strickschrift
Muster II: glatt re
Tipp: Für einen schöneren 
Farbverlauf am Beginn des 

zweiten Knäuels und der folgen-
den Knäuel darauf achten wel-
che Farbe beim vorhergehenden 
Knäuel zuletzt gestrickt wurde 
und mit dieser fortfahren.

Maschenprobe: Muster II mit 
N Nr. 4½, ungewaschen: 10 cm × 
10 cm = 25 M × 33 R, gewaschen: 
10 cm × 10 cm = 24 M × 33 R

Sollte Ihre Maschenprobe von 
der angegebenen abweichen, 
verwenden Sie dickere oder 
dünnere Nadeln.
Nachfolgend die Anleitung für 
die lange Tunika. Am Schluss 
dieser Anleitung folgt die Be-
schreibung der kurzen Tunika.

LEGENDE

Anschl	 Anschlag

Rs	 Rückseite

Vs	 Vorderseite

R	 Reihe

Rd	 Runde

M	 Masche

RM	� Rand- 
masche

N	 Nadel

str	 stricken

zusstr	� zusammen- 
stricken

re	 rechts

li	 links

überz	 überzogenes 
Abn	� Abnehmen  

(1 M abh, 1 M 
re str, die ab-
gehobene M 
darüber 
ziehen)

abh	 abheben

abn	 abnehmen

abk	 abketten

Lm	 Luftmasche

fM	� feste Masche

Km	 Kettmasche

1 M re 1 Umschlag

RM überz Abn

2 M re zusstr

1 M li

1 Noppe: Aus 1 M 5 M herausstr = 1 M re, 1 M li, 1 M re, 1 M li, 1 M re,  
wenden, 5 M li str, wenden, 5 M re str und alle M über die letzte M ziehen.

1 M abh, 2 M re zusstr, die abgeh M darüber ziehen

STRICKSCHRIFT Muster I

39 38 37 36 35 34 33 32 31 30 29 28 27 26 25 24 23 22 21 20 19 18 17 16 15 14 13 12 11 10 9 8 7 6 5 4 3 2 1

29

28
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26
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20
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17

16

15

14
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12

11
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9

8

7

6

5

4

3

2

1

29

28

27

26

25

24

23

22

21

20

19

18

17

16

15

14

13

12

11

10

9

8

7

6

5

4

3

2

1

Rapport: 13.–24. M / 29 R
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→

abn = 109 M. Grösse M + L: 
Insgesamt 17 × abwechselnd 
jede 8. und 10. R, beidseitig 1 M 
wie oben beschrieben abn = 113 
M/ 125 M. ****Für die kurze 
Tunika bei einer Länge von 
50 cm (55 cm/57 cm) hängend 
gemessen, für die lange Tunika 
bei 60 cm (65 cm/67 cm) hän-
gend gemessen mit dem Ärmel-
ausschnitt beginnen. Dafür für 
alle Grössen beidseitig 1 × 6 M 
(1 × 5 M/ 1 × 6 M) abk. Die wei-
teren Abn wie folgt str: RM, 1 
überz Abn, alle M re str bis 3 M 
vor Ende der N, 2 M re zusstr, 
RM. Für Grösse S + M insge-
samt beidseitig jede 2. N 10 × 1 
M abn = 77 M/ 83 M. Für Grös-
se L insgesamt beidseitig jede 2. 
N 12 × 1 M abk. = 89 M.
In der Höhe von 20 cm (20 cm/ 
22 cm) ab Beginn Ärmelaus-
schnitt für den Halssausschnitt 
für alle Grössen die mittleren  

17 M abk beidseitig davon noch 
jede 2. N 1 ×  8 und 1 ×  7 M abk. 
Gleichzeitig mit Beginn des 
Halsausschnittes für die Schul-
tern jede 2. N für Grösse S 3 × 
5, für Grösse M 3 × 6 M und für 
Grösse L 3 × 7 M abk.

Vorderteil
Wie das Rückenteil str, jedoch 
mit Beginn der Ärmelausschnit
te für den Halsausschnitt für 
alle Grössen die mittleren 5 M 
abk. Nun werden beide Seiten 
separat beendet. Zuerst das re 
Teil str, bei 12 cm (12 cm/14 cm)
Schlitzhöhe auf der Rs am An-
fang der N für die Ausschnitt-
rundung für alle Grössen 1 ×  
6 M, 1 × 3 M, 2 × 2 M und 8 ×  
1 M abk. Die Schultern wie 
beim Rückenteil str. Die 2. Seite 
gegengleich str, die M für die 
Ausschnittrundung auf der Vs 
am Anfang der N str.

LANGE TUNIKA

45
50 (M)

52 (L)

2

7.5
6 (M)

7 (L)

7.5
6 (M)

7 (L)

45
48 (M)

52 (L)

RÜCKENTEIL
(Massangaben in cm)

15

6.5
7 (M)

7.5 (L)

6.5
7 (M)

7.5 (L)

6
7 (M)

8.5 (L)

6
7 (M)

8.5 (L)20

VORDERTEIL
(Massangaben in cm)

6.5
7 (M)

7.5 (L)

6.5
7 (M)

7.5 (L)

6
7 (M)

8.5 (L)

6
7 (M)

8.5 (L)20

12
12 (M)
14 (L)

2

8

SO WIRDS GEMACHT

LANGE TUNIKA
Rückenteil
Anschl 147 M (147 M/159 M), 
im Muster I str. Wenn der Hö-
henrapport 2 × gestrickt ist = 
ca. 15 cm, mit dem Muster II 
fortfahren. Die Seitenschrä-

gungen für alle Grössen wie 
folgt str: RM, 6 M re, 1 überz 
Abn, alle M re str bis 9 M vor 
Ende der N, 2 M re zusstr, 6 M 
re, RM. Nun für die verschiede-
nen Grössen wie folgt abn: 
Grösse S: Insgesamt 19 × ab-
wechselnd jede 6. und 8. R beid-
seitig 1 M wie oben beschrieben 

20
20 (M)

22 (L)
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Anleitung für Tunika

ÄRMEL
(Massangaben 

in cm)

11

20

7
7 (M)
8 (L)

2.5
2.5 (M)

4.5 (L)

6.5
5.5 (M)

7.5 (L)

2.5
2.5 (M)

4.5 (L)

6.5
5.5 (M)

7.5 (L)

35

27
29 (M)

29 (L)

LANGE TUNIKA (Fortsetzung von Seite 3)

Ärmel
Anschlag für alle Grössen 87 M, 
im Muster I str. Wenn der Hö-
henrapport 1,5 × gestrickt ist = 
ca. 11 cm, im Muster II fortfah-
ren. Dabei in der 1. R auf der Vs
gleichmässig verteilt wie folgt 
abn: Grösse S + M 13 M abn = 
74 M (74 M), Grösse L 11 M abn 
= 76 M. Für die Ärmelschrä-
gung bei 31 cm ab Anschl beid-
seitig für Grösse S + M insge-
samt 13 × abwechselnd jede 
4. und 6. N 1 M aufn = 100 M 
(100 M). Grösse L insgesamt 
15 × jede 4. N 1 M aufn. = 106 M.

Bei einer Ärmellänge von 31 cm 
für alle Grössen, beidseitig 1 x 6 
M (1 x 5 M/ 1 x 6 M) abk. Für die 
Ärmelkugel beidseitig für alle 
Grössen wie folgt abn: RM, 1 
überz Abn, alle M re str bis 3 M 
vor Ende der N, 2 M re zusstr, 
RM. Für die Schrägung beidsei-
tig wie soebend beschrieben 
jede 2. N für Grösse S + M 10 × 
1 M abk = 68 M (70 M) und für 
Grösse L 12 × 1 M abk = 70 M. 
Alle M gerade abk.

DETAIL ÄRMEL DETAIL SEITENSCHLITZ
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SO WIRDS GEMACHT

KURZE TUNIKA
Bei der kurzen Version ändern 
sich nur die Abn für die Seiten-
schrägung für Vorder- und Rü-
ckenteil, alles andere bleibt sich 
gleich. Anschl 147 M (147 M/159 
M), im Muster I str. Wenn der 
Höhenrapport 2 × gestrickt ist 
= ca. 15 cm, im Muster II fort-
fahren. Die Seitenschrägungen 
für alle Grössen wie folgt str: 
RM, 6 M re, 1 überz Abn, alle M 
re str. bis 9 M vor Ende der N,  
2 M re zusstr, 6 M re, RM. Nun 
für die verschiedenen Grössen 
wie folgt abn: Grösse S insge-

samt: 19 × abw. jede 4. und 6. N, 
beids. 1 M wie oben beschrie-
ben abn. Grösse M insgesamt 
17 × jede 6. N, beids. 1 M wie 
beschrieben abn. Grösse L ins-
gesamt 17 × abwechselnd jede 6. 
und 8. N wie oben beschrieben 
abn = 109/113/125 M. Bei 50 cm 
(55 cm/57 cm) ab Anschlag, 
hängend gemessen, Ärmelaus-
schnitt nach der Anleitung für 
die lange Tunika str (siehe ab 
**** in der Anleitung zur langen 
Tunika).

KURZE TUNIKA

35
40 (M)

42 (L)

2

7.5
6 (M)

7 (L)

7.5
6 (M)

7 (L)

45
48 (M)

52 (L)

RÜCKENTEIL
(Massangaben in cm)

15

6.5
7 (M)

7.5 (L)

6.5
7 (M)

7.5 (L)

6
7 (M)

8.5 (L)

6
7 (M)

8.5 (L)20

→

20
20 (M)

22 (L)
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Anleitung für Tunika

Ausarbeitung:
Teile anfeuchten und auf die 
Masse gemäss Schnitt aufste-
cken und trocknen lassen. Die 
Seiten- und Schulternähte 
schliessen. Dabei die ersten 
15 cm an den Seiten im Muster 
1 für die Schlitze off en lassen. 
Nun am Halsausschnitt entlang 
1 Rd fM häkeln. 2. Rd: *5 fM, 
1 Pikot*, von * zu * stets wdh. 
Pikot (Mäusezähnchen) häkeln: 
* 3 Lm, 1 Km in die erste dieser 
Lm, je 1Km in die folgenden 2 M 
der R/Rd; ab * fortlaufend wdh. 
Für die Bindebändel an den 
Ecken des Halsausschnittes 
beidseitig je eine LmSchnur von 
100 Lm häkeln und 1 Rd fM zu-
rück häkeln. Die Ärmel- und 
Saumkanten inklusive die 
Schlitze an den Seiten wie folgt 
umhäkeln: *6 fM, 1 Pikot*, von 
* zu * stets wdh. 

WOLLE BESTELLEN
Die Wolle «Bloom» von Lang Yarns, Lauflänge 450 m = 150 g à 
23.90 Fr, lange Tunika 5 (5/6) Knäuel, kurze Tunika 4 (5/5) Knäu-
el Limone-Jade Nr. 1010.0044, für unser Strick modell des Mo-
nats, das in Zusammenarbeit mit Tuttolana entstanden ist, 
können Sie bestellen über www.tuttolana.ch

Das Modell ist in den beiden Tuttolana-Läden in Bülach und 
Zürich ausgestellt. Dort können Sie selbstverständlich ebenfalls 
die passende Wolle erwerben. 

Tuttolana Bülach, Marktgasse 25, 8180 Bülach, T. 044 862 36 36

Tuttolana Zürich, Neumarkt 10, 8001 Zürich, T. 044 251 57 57■
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Anleitung für Batik-Mode
SF 25/2019
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Fotos: Christopher Kuhn



A A B

C

Anleitung für Batik-Kleider

TÜRKIS-BRAUNES TRÄGERKLEID 
FÜR MÄDCHEN

DAS BRAUCHTS
◆  Textilfarbe: Deka, Serie «L» 

lichtecht, Kastanienbraun 
und Türkis (erhältlich in gut 
sortierten Bastelgeschä� en 
oder z. B. bei Gerstaecker).

◆  Schnur
◆  Gummibänder
◆  Plastikeimer oder -becken
◆  Gummihandschuhe

SO WIRDS GEMACHT
1.  Das Kleid der Länge nach 

 falten oder ra� en (A), die 
Schnur (oder einzelne Gum-
mis) um das ganze Kleid 
 wickeln (B). Das Farbpulver 
(Türkis) in heissem Wasser 
au� ösen. Das Kleid ins Farb-
bad tauchen.

2.  Die Schnüre entfernen, trock-
nen lassen.

3.  Den Vorgang des Abbindens 
wiederholen und dabei die 
Schnüre versetzt anbringen, 
sodass die bereits gefärbten 

Stellen zum grossen Teil ab-
gebunden sind (C).

4.  Das Kleid ins braune Farbbad 
tauchen.

5.  Schnüre entfernen und trock-
nen lassen.

Neue Textilien vor dem Färben 
waschen, um die Appretur zu 
entfernen.
Die Farben können je nach 
Sto� qualität leicht variieren.
Falls das Resultat beim ersten 
Färbversuch nicht gefällt, das 
Kleidungsstück nochmals ab-
binden und eine sehr dunkle 
Farbe für den zweiten Durch-
gang wählen.
Wichtig: Je nach Hersteller 
braucht man einen Farb� xierer, 
immer die Hinweise und Er-
klärungen des Herstellers be-
achten.

GUT ZU WISSEN

Wichtig: Bitte beachten 
Sie beim Färben die 
Herstellerhinweise und 
-erklärungen.
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A

C D

E E E

→

GELB-PINKFARBENER SWEATER

DAS BRAUCHTS
◆  Marabu-Fashion-Spray: 

Gelb, Pink und Orange 
(erhältlich z.B. 
bei Buttinette).

◆  Breite und schmale 
Gummibänder

◆  Gummihandschuhe
◆  Plastikunterlage

SO WIRDS GEMACHT
1.  Zuerst eine grosse oder meh-

rere kleinere Spiralen formen: 
Den Sweater in der Mitte 
(oder an verschiedenen Stel-
len) greifen (A) und immer 
weiter in eine Richtung zu 
einer Schnecke eindrehen (B).

2.  Mit drei grossen Gummis 
6 Felder abbinden (C).

ofen oder mit dem Bügeleisen 
die Farbe � xieren.

Tipp: Wenn man den Sto�  
mehrmals anfeuchtet, entste-
hen hellere Farben.

Wichtig: Bitte beachten Sie beim 
Färben die Herstellerhinweise 
und -erklärungen.

3.  Die verschiedenen Farben 
aus der Sprüh� asche auf die 
einzelnen Felder sprühen, 
dabei entstehen Farbverläufe.

4.  Nach dem Trocknen an der 
Vorder- und Rückseite mit 
Gummis Sto� zipfel umwi-
ckeln (D), die Ärmel abbinden 
(E) und ebenfalls mit verschie-
denen Farben besprühen.

5. Die Gummis entfernen und 
trocknen lassen. Dann im Back-
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A A

B B B

BEIGEFARBENE BLUSE

DAS BRAUCHTS
◆  Textilfarbe: Deka, 

Serie «L» lichtecht, Beige 
(erhältlich in gut sortierten 
Bastelgeschä� en oder 
z. B. bei Gerstaecker).

◆  Schnur
◆  Gummibänder
◆  Plastikeimer oder -becken
◆  Gummihandschuhe

SO WIRDS GEMACHT
1.  Kreise: Die Vorderseite in der 

Mitte nach oben ziehen. Meh-

rere Male mit der Schnur um-
wickeln und fest anziehen (A).

2.  Bei der Rückseite gleich vor-
gehen.

3.  Streifen: Die Ärmel mit 
Gummi mehrmals abbinden 
(B).

4.  Das Farbpulver in heissem 
Wasser au� ösen.

5.  Die Bluse ins Farbbad tau-
chen.

6.  Schnüre entfernen und das 
T-Shirt trocknen lassen.

Wichtig: Bitte beachten 
Sie beim Färben die 
Herstellerhinweise und 
-erklärungen.

→
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B

Anleitung für Batik-Kleider

A

SCHWARZ-BEIGEFARBENES T-SHIRT

DAS BRAUCHTS
◆  Textilfarbe: Deka, Serie «L»

lichtecht, Beige (erhältlich 
in gut sortierten Bastel-
geschä� en oder z. B. bei 
Gerstaecker). 

◆  Marabu-Fashion-Spray:
Schwarz (erhältlich 
z. B. bei Buttinette).

◆  Gummis
◆ Schnur
◆  Plastikeimer oder -becken
◆  Gummihandschuhe

SO WIRDS GEMACHT
1.  Mit Gummis übers T-Shirt

verteilt kleine Sto� zipfel um-
wickeln.

2.  Das Farbpulver (Beige) in
heissem Wasser au� ösen, T-
Shirt eintauchen.

3.  Die Gummis entfernen und
das Teil trocknen lassen.

4.   Das T-Shirt von oben nach
unten wie eine Ziehharmoni-
ka falten (A). Mit Schnur um-
wickeln und gut anziehen (B).

5.  Mit der schwarzen Farbe aus
der Sprüh� asche das Shirt
rundum besprühen.

6.  Schnüre entfernen und T-
Shirt trocknen lassen. Dann
im Backofen oder mit dem
Bügeleisen die Farbe � xieren.

Wichtig: Bitte beachten Sie beim 
Färben die Herstellerhinweise 
und -erklärungen.

BEZUGSQUELLEN: Buttinette: www.buttinette.ch, Gerstaecker: www.gerstaecker.ch
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Anleitung für das Damen-Top

�Grösse:	S (M/L)
�Masse: Oberweite 90 cm 
(100 cm / 108 cm), 
 Länge 53 cm (54 cm / 56 cm).

DAS BRAUCHTS
«Lisette» von Soie et Laine, 
Lauflänge 140 m = 50 g 5 (5/6) 
Strangen, Col. Karibik, Strick-N 
Nr. 3½, kurze Rundstrick-N 
oder Nadelspiel Nr. 3.

Muster I: gemäss Strickschrift
Muster II: glatt re
Maschenprobe:  
Muster II mit N Nr. 3½, 
ungewaschen: 23 M × 29 R = 
10 cm × 10 cm,
gewaschen: 21 M × 29 R = 
10 cm × 10 cm. 

Tipp: Sollte Ihre Maschenprobe 
von der angegebenen abwei-
chen, dickere oder dünnere 
Nadeln verwenden.

STRICKSCHRIFT Muster I

Rapport: 1.–12. M / 1.–20. R

Legende

Anschl	 Anschlag

Vs	 Vorderseite

Rs	 Rückseite

R	 Reihe

Rd	 Runde

M	 Masche

N	 Nadel

str	 stricken

zusstr	� zusammen- 
stricken

re	 rechts

li	 links

überz	 überzogenes 
Abn	� Abnehmen  

(1 M abh, 1 M 
re str, die 
abgehobene 
M darüber 
ziehen)

abh	 abheben

abn	 abnehmen

abk	 abketten

13 12 11 10 9 8 7 6 5 4 3 2 1

13 12 11 10 9 8 7 6 5 4 3 2 1

20

19

18

17

16

15

14

13

12

11

10

9

8

7

6

5

4

3

2

1

20

19

18

17

16

15

14

13

12

11

10

9

8

7

6

5

4

3

2

1

1 M re 1 Umschlag überz Abn 2 M re zusstr

1 M li 2 M zusammen wie zum re str abheben, 1 M re str,  
die abgehobenen M darüber ziehen
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→

beidseitig jede 2. R  
1 × 6 M, 1 × 3 M, 2 × 2 M, 3 × 1 M 
abk = 73 M Grösse L: beidseitig 
jede 2. R 1 × 6 M, 1 × 4 M, 1 × 3 M, 
1 × 2 M und 3 × 1 M abk = 77 M. 
Für den Halsausschnitt bei 
16 cm (16 cm / 17 cm) ab Beginn 
Ärmelausschnitt die mittleren 

37 M (39 M / 39 M) abk und 
beidseitig davon noch jede 2. R 
für alle Grössen 1 × 2 M und 
1 × 1 M abk. Bei einer Höhe von 
20 cm (20 cm / 21 cm) ab Beginn 
Ärmelausschnitt die restlichen 
je 13 M (14 M / 16 M) für die 
Schultern gerade abk.

SO WIRDS GEMACHT

Rücken- und Vorderteil
Anschl mit Strick-N Nr. 3½, 
87 M (99 M / 111 M), nun auf der 
Rs    eine R re M str, weiter auf 
der Vs im Muster I str. Wenn 
der Höhenrapport 2 × gestrickt 
ist (= 40 R, ca. 12 cm) im Muster 
II fortfahren und dabei in der  

1. R auf der Vs gleichmässig ver-
teilt 8 M (6 M / 2 M) aufn = 95 M 
(105 M / 113 M). Bei ca. 33 cm 
(34 cm/35 cm) ab Anschl für die 
Ärmelausschnitte wie folgt abn. 
Grösse S: beidseitig jede 2. R 
1 × 5 M, 1 × 3 M, 1 × 2 M und 
3 × 1 M abk = 69 M. Grösse M: 

RÜCKEN- UND
VORDERTEIL

(Massangaben in cm)

6.5
8 (M)

9 (L)

6.5
8 (M)

9 (L)

20
22 (M)

22 (L)

6
6 (M)

7 (L)

6
6 (M)

7 (L)

33
34 (M)

35 (L)

16
16 (M)

17 (L)

4
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Ausarbeitung:
Beide Teile anfeuchten und auf 
die Masse gemäss Schnitt auf-
stecken und trocknen lassen. 

Die Seiten- und Schulternähte 
schliessen. 

Mit der kurzen Rundstrick-N 
oder dem Nadelspiel um den 
Halsausschnitt 120 M (124 M / 

WOLLE BESTELLEN
Das Garn «Lisette» von Soie et Laine, Lauflänge 140 m = 50 g, 
19.80 Fr. pro Strange, 5 (5/6) Strangen, Col. Karibik, für unser 
Strickmodell des Monats, das in Zusammenarbeit mit Tuttolana 
entstanden ist, können Sie bestellen über www.tuttolana.ch

Das Modell ist in den beiden Tuttolana-Läden in Bülach und  
Zürich ausgestellt. Dort können Sie selbstverständlich ebenfalls 
die passende Wolle erwerben. 

Tuttolana Bülach, Marktgasse 25, 8180 Bülach, T. 044 862 36 36

Tuttolana Zürich, Neumarkt 10, 8001 Zürich, T. 044 251 57 57■

124 M) auffassen und in Rd 2 
Rippli str (= 1 Rd li, 1 Rd re,  
1 Rd li), dann alle M re abk. 

Um die Ärmelausschnitte mit 
der kurzen Rundstrick-N oder 
dem Nadelspiel 106 M (106 M 
/ 112 M) auffassen und in Rd 2 
Rippli str (= 1 Rd li, 1 Rd re,  
1 Rd li), dann alle M re abk.

Anleitung für das Damen-Top
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Anleitung für 
Damen- und 
Herren-Pullover 
im Marine-Stil 
SF 32/2019
Realisation Tuttolana
Redaktion Trix Nigg
Fotos Mali Lazell



Anleitung für Damen- und Herren-Pullover im Marine-Stil

LEGENDE

Anschl	 Anschlag

Vs	 Vorderseite

Rs	 Rückseite

R	 Reihe

Rd	 Runde

M	 Maschen

Rm	� Rand- 
maschen

str	� stricken

zusstr	� zusammen- 
stricken

re	� rechts

li	� links

abn	� abnehmen

überz	 überzogenes 
Abn	� Abnehmen  

(1 M abh, 1 
M re str, die 
abgehobene 
M darüber 
ziehen)

aufn	� aufnehmen

verschr	verschränkt 
aufn	 aufnehmen

abk	 abketten

wdh	 wiederholen

beids	 beidseitig

fM	� feste 
Masche

DAMENPULLOVER

�Grösse	 S (M/L)
�Masse	� Oberweite: 88 cm 

(94 cm/104 cm) 
Länge: 57 cm 
(58 cm/60 cm)

DAS BRAUCHTS
«Baby Cotton» Lang Yarns, 50 g 
= 180 m à Fr. 6.75. 1 Knäuel Col. 
112.0025 Marine, 4 (4 /5) Knäu-

el Col. 112.0060 Rot, 4 (4 /5) 
Knäuel Col. 112.0094 Offwhite, 
Stricknadel Nr. 3, Häkelnadel 
Nr. 3.
Muster I: glatt re
Streifenfolge I: 
Die Streifenfolge glatt re str.  
*6 R Offwhite, 6 R Rot, * von * 
zu * stets wdh.

Streifenfolge II:
Die Streifenfolge glatt re str.
* 2 R Offwhite, 2 R Marine * von 
* zu * stets wdh.
Maschenprobe: Muster I,  
25 M × 40 R = 10 cm × 10 cm
Tipp: Sollte Ihre Maschenprobe 
von der angegebenen abwei-
chen, eine Nadel-Nr. grösser 
oder kleiner verwenden.
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→

MASSANGABEN IN CM

34
36 (M)

38 (L) 55

40
43 (M)

88 (L)

22

17
18 (M)

19 (L)

6
6 (M)

7 (L)

2
2

3 / 4 (M) / 4 (L)

13

13

RÜCKENTEIL

SO WIRDS GEMACHT

Rückenteil
Anschlag mit Rot 110 M (118 M/ 
130 M), 6 R im Muster I str, da-
bei die 1. R (= Rs) li str. Die 7. R 
(= Rs) re str und an den Seiten-
kanten je 1 neue Rm anschl = 
112 M (120 M/132 M). 8 R im 
Muster I und Rot str, danach in 
der Streifenfolge I str. Nach 
3 cm (4 cm/4 cm) in der Strei-
fenfolge I für die Taillierung wie 
folgt M abn: Beginnen mit 1 
Rm, 3 M re, 1 überz Abn, im 

12
13 (M)

14 (L)

VORDERTEIL

Muster str bis 6 M vor Ende der 
R, 2 M re zusstr 3 M re, 1 Rm. 
Für alle Grössen: Beids jede 10. 
R 5 × 1 M wie vorher beschrie-
ben abn = 102 M (110 M/122 M). 
Nun ohne Abn hoch-str. Bei 
26 cm (27 cm/28 cm) ab Anschl 
für die Taillierung wie folgt M 
aufn: Beginnen mit 1 Rm, 3 M 
re, 1 M verschr aufn, im Muster 
str bis 4 M vor Ende der N, 1 M 
verschr aufn, 3 M re, 1 Rm. Für 

alle Grössen: Beids jede 10. R 5 
× 1 M wie vorher beschrieben 
aufn = 112 M (120 M/132 M). 
Bei 39 cm (40 cm/41 cm) ab 
Anschl die Ärmelausschnitte 
wie folgt str: Grösse S: Beids 
jede 2. R 1 × 4 M, 1 × 3 M, 2 × 2 
M und 2 × 1 M abk = 86 M. 
Grösse M: Beids jede 2. R 1 × 4 
M, 1 × 3 M, 2 × 2 M und 3 × 1 M 
abk = 92 M. Grösse L: Beids 
jede 2. R 1 × 5 M, 1 × 4 M, 1 × 

3M, 2 × 2 M und 2 × 1 M abk. = 
96 M. Bei 17 cm (18 cm/19 cm) 
ab Ärmelausschnitt alle M gera-
de abk.
 
Vorderteil
Das Vorderteil genau gleich str 
wie das Rückenteil, jedoch be-
reits bei 12 cm (13 cm/14 cm) ab 
Ärmelausschnitt alle M gerade 
abk.
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MASSANGABEN IN CM

Anleitung für Damen- und Herren-Pullover im Marine-Stil

ÄRMEL

6
6 (M)

7 (L)

6
6 (M)

7 (L)

22
22 (M)

24 (L)

2
2

14

42
42 (M)

43 (L)

Ärmel
Anschl mit Rot 54 M (54 M/60 
M), 6 R im Muster I str, dabei 
die 1. R (= Rs ) li str. Die 7. R (= 
Rs) re str und an den Seitenkan-
ten je 1 neue Rm anschl = 56 M 
(56 M/62 M). 8 R im Muster I in 
Rot str, danach in der Streifen-
folge I str. Gleichzeitig für die 
Ärmelschrägung wie folgt 
arbeiten. Grösse S: Beids 15 × 
jede 10. R 1 M aufn= 86 M. 
Grösse M: Beids 18 × abw jede 
8. und 10. R 1 M aufn = 92. 
Grösse L: Beids 17 × jede 10. R 
1 M aufn = 96 M. Bei 46 cm 
(46 cm/47 cm) ab Anschl für die 
Ärmelkugel wie folgt abn. 
Grösse S: Beids jede 2. R 1 × 4 
M, 2 × 2 M, 15 × 1 M, 2 × 2 M, 1 
× 3 M, 1 × 4 M, die restlichen 18 
M abk. Grösse M: Beids jede 2. 
R 1 × 4 M, 1 × 3 M, 2 × 2 M, 15 
× 1 M, 4 × 2 M, 1 × 3 M, die rest-

lichen 18 M abk. Grösse L: 
Beids jede 2. R 1 × 4 M, 2 × 3 M, 
2 × 2 M, 15 × 1 M, 3 × 2 M, 1 × 
4 M, die restlichen 18 M abk.

Schulterpasse zweimal str.
Anschl mit Off white 25 M, im 
Muster I und der Streifenfolge II 
str. Bei 11.5 cm = 46 R alle M 
abk.
 
Ausarbeitung:
Die Passen jeweils mit der brei-
ten Seite an das Rücken- und 
Vorderteil nähen, dann die Sei-
tennähte schliessen. Mit Rot 
um den Halsausschnitt 1 Rd fM 
häkeln. Für den Saum die An-
schlagkante von Rücken- und 
Vorderteil nach innen legen 
und annähen. Die Ärmelnähte 
schliessen, die Anschlagkanten 
nach innen legen und annähen, 
dann die Ärmel einsetzen.
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6 (M)

7 (L)

6 (M)

7 (L)

22 (M)

24 (L)



MASSANGABEN IN CM

HERRENPULLOVER

RÜCKENTEIL

13
14 (50)

15 (52)

13
14 (50)

15 (52)

205
6 (50)

7 (52)

5
6 (50)

7 (52)

23
24 (50)

25 (52)

36

2

7

→

VORDERTEIL

13
14 (50)

15 (52)

13
14 (50)

15 (52)

205
6 (50)

7 (52)

5
6 (50)

7 (52)

23
24 (50)

25 (52)

36

2

7

8

S C H W E I Z E R  F A M I L I E  3 2 / 2 0 1 9 5

�Grösse	 48 (50/52)
�Masse	� Oberweite: 112 cm 

(120 cm/128 cm) 
Länge: 68 cm 
(69 cm/70 cm)

DAS BRAUCHTS
«Oslo» Lang Yarns, 50 g = 150 
m, 1 Knäuel à Fr. 8.90. 1 Knäuel 
Col. 985.0063 Weinrot, 4 (4/5) 
Knäuel Col. 985.0094 Offwhite, 
5 (6/7) Knäuel Col. 985.0035 
Marine, Stricknadel Nr. 3, kur-
ze Rundstricknadel Nr. 3.
Muster I: 1 M re, 1 M li
Muster II: glatt re
Streifenfolge: 
Die Streifenfolge glatt re str.
* 8 R Offwhite, 8 R Marine *, 
von * zu * stets wdh
Maschenprobe: Muster I 
25 M × 34 R = 10 cm × 10 cm
Tipp: Sollte Ihre Maschenprobe 
von der angegebenen abwei-
chen, eine Nadel-Nr. grösser 
oder kleiner verwenden.

SO WIRDS GEMACHT

Rückenteil
Anschl mit Marine 152 M (162 
M/172 M), im Muster I 7 cm str. 
Nun fortfahren im Muster II 
und gem. Streifenfolge str und 
dabei in der 1. R gleichmässig 
verteilt 10 M abn = 142 M (152 
M/162 M). Bei 43 cm (für alle 
Grössen) ab Anschl die Ärmel-
ausschnitte wie folgt arbeiten. 
Grösse S: Beids jede 2. R 1 × 5 
M, 1 × 3 M, 1 × 2 M und 3 × 1 M 
abk = 116 M. Grösse M: Beids 
jede 2. R 1 × 5 M, 2 × 3 M, 1 × 2 
M und 3 × 1 M abk = 120 M. 
Grösse L: Beids jede 2. R 1 × 6 
M, 1 × 4 M, 1 × 3 M, 1 × 2 M und 
3 × 1 M abk = 126 M. Nach ca. 
7 cm ab Ärmelausschnitt den 
nächsten Streifen in Offwhite 
durch einen Streifen in Weinrot 
ersetzen, dann wieder in der 
Streifenfolge arbeiten. Bei 23 cm 
(24 cm/25 cm) ab Ärmelaus-



MASSANGABEN IN CM

ÄRMEL

40
40 (50)

42 (52)

15

7

6
7 (50)

8 (52)

6
7 (50)

8 (52)

26

GARN BESTELLEN
Damenpullover: Das Baumwoll-Garn «Baby 
Cotton» von Lang Yarns, 50 g = 180 m à Fr. 
6.75., 1 Knäuel Col. 112.0025 Marine, 4 (4 /5) 
Knäuel Col. 112.0060 Rot, 4 (4 /5) Knäuel Col. 
112.0094 Offwhite. Herrenpulli: «Oslo» Lang 
Yarns, 50 g = 150 m, 1 Knäuel à Fr. 8.90., 1 
Knäuel Col. 985.0063 Weinrot, 4 (4/5) Knäuel 
Col. 985.0094 Offwhite, 5 (6/7) Knäuel Col. 
985.0035 Marine, für unsere Strickmodelle des 
Monats, die in Zusammenarbeit mit Tuttolana 
entstanden sind, können Sie bestellen über 
www.tuttolana.ch

Die Modelle sind in den beiden Tuttolana-Läden in Bülach und 
 Zürich ausgestellt. Dort können Sie selbstverständlich ebenfalls das 
passende Garn erwerben. 

Tuttolana Bülach, Marktgasse 25, 8180 Bülach, Telefon 044 862 36 36

Tuttolana Zürich, Neumarkt 10, 8001 Zürich, Telefon 044 251 57 57

schnitt für die Schulterschrägungen 
beids wie folgt vorgehen. Grösse S: 
Jede 2. R 3 × 11 M abk. Grösse M: 
Jede 2. R 1 × 11 M und 2 × 12 M abk. 
Grösse L: 1 × 12 M und 2 × 13 M abk. 
Gleichzeitig für den Halsausschnitt 
beim ersten Schulterabnehmen für 
alle Grössen die mittleren 40 M abk 
und beids davon noch jede 2. R 1 × 3 
M und 1 × 2 M abk.

Vorderteil
Das Vorderteil genau gleich str wie 
das Rückenteil jedoch für den Hals-
ausschnitt für alle Grössen bei 17 cm 
(18 cm/19 cm) ab Ärmelausschnitt 
die mittleren 16 M abk und beids da-
von jede 2. R 1 × 5 M, 1 × 4 M, 1 × 3 
M, 1 × 2 M und 3 × 1 M abk. Die 
Schulterabnehmen in gleicher Höhe 
wie beim Rückenteil arb.

Rechter Ärmel
Anschlag mit Marine für alle Grös-
sen 66 M. Im Muster I 7 cm hoch str, 
dann im Muster II und der Streifen-
folge str. Nach dem ersten Rapport 
der Streifenfolge (8 R Off white, 8 R 
Marine) einen Streifen von 8 R in 
Weinrot str, dann in der Streifenfol-
ge fortfahren. Für die Ärmelschrä-

gung wie folgt arbeiten. Grösse S: 
Beids 15 × abwechselnd jede 8. R und 
10. R 1 M aufn = 96 M. Grösse M:
Beids 18 × abw jede 6. R und 8. R 1 M 
aufn = 102 M. Grösse L: Beids 20 × 
abw jede 6. R und 8. R 1 M aufn = 106 
M. Bei 47 cm (47 cm/49 cm) ab 
Anschl für die Ärmelkugel wie folgt 
abn. Grösse S: Beids jede 2. R 1 × 4 
M, 1 × 3 M, 1 × 2 M, 21 × 1 M, 1 × 2 
M, 1 × 4 M, die restlichen 24 M abk. 
Grösse M: Beids jede 2. R 1 × 4 M, 1 
× 3 M, 1 × 2 M, 20 × 1 M, 1 × 2 M, 1 
× 3 M, 1 × 4 M, die restlichen 26 M 
abk. Grösse L: Beids jede 2. R 1 × 4 
M, 1 × 3 M, 2 × 2 M, 20 × 1M, 1 × 2 
M, 1 × 3 M, 1 × 4 M, die restlichen 26 
M abk.

Linker Ärmel
Den linken Ärmel gleich str wie den 
rechten Ärmel, jedoch den weinro-
ten Streifen weglassen.

Ausarbeitung:
Die Schulter- und Seitennähte zusam-
mennähen. Aus dem Halsausschnitt 
mit der kurzen Rundstricknadel und 
Marine 126 M auff assen und im Mus-
ter I 3 cm hoch str, dann alle M locker 
abk. Die Ärmelnähte schliessen und 
die Ärmel einsetzen.

Anleitung für Damen- und Herren-Pullover im Marine-Stil
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Anleitung für
Kuscheljacke 
SF 37/2019
Realisation: Tuttolana
Redaktion: Trix Nigg
Fotos: Florian Kalotay



Anleitung für Kuscheljacke

LEGENDE

Anschl	 Anschlag

Rs	 Rückseite

Vs	 Vorderseite 

R	 Reihe

M	 Masche

Rm	 Randmasche 

N	 Nadel

str	 stricken

re	 rechts 

li	 links 

abn	 abnehmen 

aufn	 aufnehmen

abk	 abketten 

MUSTER I

10 9 8 7 6 5 4 3 2 1

10 9 8 7 6 5 4 3 2 1

16

15

14

13

12

11

10

9

8

7

6

5

4

3

2

1

16

15

14

13

12

11

10

9

8

7

6

5

4

3

2

1

�Grösse	 S (M/L)
�Masse	 �Oberweite: 94 cm  

(100 cm/110 cm) 
Länge: 57 cm  
(58 cm/59 cm)

DAS BRAUCHTS
«Cosette» von Soie et Laine, 
Lauflänge 225 m = 50 g à Fr. 
19.80, 6 (6/7) Strangen Farbe 
Senf, Stricknadeln Nr. 3½

Muster I: gemäss Strickschrift

Muster II: glatt re

Maschenprobe:
Muster II mit N Nr. 3½,  
ungewaschen: 10 cm × 10 cm = 
24 M × 34 R

1. N = Rs; Rapport in der Breite 2.–9. M,  
Höhenrapport 1.–16. R

Zeichenerklärung

= Rm 

= M li

2 M auf eine Hilfsnadel vor die Arbeit legen, 
2 M re str, die M der Hilfsnadel re str.

= �M re
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RECHTES
VORDERTEIL

(Massangaben in cm)

6
6 (M)

6 (L)

20
22 (M)

23,5 (L)

10
10 (M)

10 (L)

7
7 (M)

7 (L)

57
58 (M)

59 (L)
RÜCKENTEIL

(Massangaben in cm)

6
6 (M)

6 (L)

6
6 (M)

6 (L)

35
38 (M)

43 (L)

19
20 (M)

21 (L)

24
24 (M)

24 (L)

14
14 (M)

14 (L)

→

Bei einer Länge ab Ärmelaus-
schnitt von 19 cm (20 cm/21 cm) 
alle M gerade abk.

Rechtes Vorderteil
Anschl 90 M (94 M/98 M), im 
Muster I = 1. R Rs wie folgt M 
einteilen: Grösse S Rm, 5 × den 
Rapport im Muster I, 48 M im 
Muster II, Rm. Grösse M Rm,  
5 × den Rapport im Muster I,  
52 M im Muster II, Rm. Grösse L 
Rm, 5 × den Rapport im Muster 
I, 56 M im Muster II, Rm. Wenn 
der Höhenrapport 3 × gestrickt 
ist = ca. 14 cm, weiter im Muster 
II str, dabei auf der Rs innerhalb 
der je 40 M im Muster I gleich-
mässig verteilt für alle Grössen 
2 M abn = 88 M (92 M/96 M). 

SO WIRDS GEMACHT

Rückenteil
Anschl 122 M (130 M/138 M), 
im Muster I = 1. R Rs wie folgt 
str: Grösse S Rm, 15 × den Rap-
port str, Rm. Grösse M Rm,  
16 × den Rapport str, Rm. Grös-
se L Rm. 17 × den Rapport str, 
Rm. Wenn der Höhenrapport  
3 × gestrickt ist = ca. 14 cm, mit 
dem Muster II fortfahren. Da-
bei in der 1. R = Rs gleichmässig 
verteilt für Grösse S 8 × 1 M 
abn = 114 M, Grösse M 8 × 1 M 
abn = 122 M, Grösse L 6 × 1 M 
abn = 132 M. Bei einer Gesamt-
länge von 38 cm (38 cm/38 cm) 
für die Ärmelausschnitte für 
Grösse S beidseitig je 16 M abk 
= 82 M, Grösse M beidseitig  
16 M abk = 90 M, Grösse L 
beidseitig je 15 M abk = 102 M. 

Nun werden alle M im Muster 
II gestr. Bei einer Gesamtlänge 
von 38 cm (38 cm/38 cm) für den 
Ärmelausschnitt an der linken 
Kante für Grösse S 16 M abk = 
72 M, Grösse M 16 M abk = 76 
M, Grösse L 15 M abk =  
81 M. Bei einer Länge ab Ärmel-
ausschnitt von 19 cm (20 cm/ 
21 cm) an der linken Kante für 
die Schulter auf der Rs 23 M  

(23 M/24 M) abk = 49 M  
(53 M/57 M). Zu den restlichen 
49 M (53 M/57 M) an der linken 
Kante 1 Rm neu dazu anschl 
und über die 50 M (54/58 M) für 
den Kragen noch 7 cm hoch str. 
Alle M stilllegen.

Linkes Vorderteil
Das linke Vorderteil gegengleich 
zum rechten Vorderteil str.

DETAIL
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Anleitung für Kuscheljacke

Ärmel
Anschl 66 M (66 M/74 M), 
im Muster I str = 1. R Rs wie 
folgt str: Grösse S Rm, 8 × 
den Rapport str. Rm. Grös-
se M Rdm, 8 × den Rapport 
str, Rm. Grösse L Rm, 9 × 
den Rapport str, Rm. Wenn 
der Höhenrapport 3 × ge-
strickt ist = ca. 14 cm, weiter 
im Muster II str, dabei auf 
der Rs für alle Grössen 4 M 
gleichmässig verteilt abn = 
62 M (62 M/70 M). Für die 
Ärmelschrägung beidseitig 
für Grösse S 13 × jede 8. N 
1 M aufn = 88 M, für Grösse 
M beidseitig 15 × abw jede  

6. und 8. N 1 M aufn = 92 M, 
für Grösse L beidseitig 14 × 
jede 8. N 1 M aufn = 98 M. 
Nun gerade hoch str ohne 
Aufnahmen. Bei einer Ge-
samtlänge ab Anschl von 
52 cm (53 cm/54 cm) alle M 
gerade abk.

Ausarbeitung
Kragenteile mit Maschen-
stich verbinden. Schulter- 
und Seitennähte schliessen. 
Kragen an Rückenteil nähen. 
Ärmelnähte schliessen, dabei 
die oberen 6 cm offen stehen 
lassen, Ärmel einsetzen.

ÄRMEL
(Massangaben in cm)

6
6 (M)

6 (L)

14
14 (M)

14 (L)

32
33 (M)

34 (L)

5,5
6,5 (M)

5 (L)

5,5
6,5 (M)

5 (L)

25
25 (M)

30 (L)

GARN BESTELLEN
Das Garn «Cosette» von Soie et Laine, Lauf­
länge 225 m = 50 g à Fr. 19.80, 6 (6/7) Strangen  
Farbe Senf und die Stricknadeln Nr. 3½ für 
unser Strickmodell des Monats, das in Zusam­
menarbeit mit Tuttolana entstanden ist, 
können Sie bestellen über www.tuttolana.ch

Das Modell ist in den beiden 
Tuttolana-Läden in Bülach 
und Zürich ausgestellt.  
Dort können Sie selbst­
verständlich ebenfalls die 
passende Wolle erwerben. 

Tuttolana Bülach,  
Marktgasse 25, 8180 Bülach,  
Telefon 044 862 36 36

Tuttolana Zürich,  
Neumarkt 10, 8001 Zürich, 
Telefon 044 251 57 57
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Anleitung für 
Babygarnitur SF 41/2019Babygarnitur SF 41/2019
Realisation: Tuttolana
Fotos: Christopher Kuhn



Anleitung für Babygarnitur

LEGENDE

Anschl Anschlag

Rs Rückseite

Vs  Vorder­
seite

R Reihe

Rd Runde

M Masche

Rm  Rand­
masche

fM  feste 
Masche

Lm  Luft­
masche

N Nadel

str stricken

re rechts

li links

abn  abneh­
men

abk abketten

wdh  wieder­
holen

Umschl  Um­
schlag

zusstr  zusam­
men­
stricken

beids beidseitig

 S C H W E I Z E R  F A M I L I E  4 1 / 2 0 1 9  2

DAS BRAUCHTS
«Merino 120» von Lang Yarns, 
Lau� änge ca. 120 m = 50 gr. à 
Fr. 7.30, 7 Knäuel Col. 34.0223 
hellgrau melange, 3 (4/ 5) 
Knäuel Col. 34.0174 mint dun-
kel, 1 Knäuel Col. 34.0211 zie-
gel, Wollresten grün und 
schwarz, Stopfwatte, Rund-
stricknadel 80 cm Nr. 4, Jacken-
stricknadel Nr. 4, Nadelspiel 
Nr. 4, Häkli Nr. 4, stumpfe 
Wollnadel, 5 Knöpfe

Maschenprobe: glatt re, 10 cm 
× 10 cm = 24 M × 31 N

Tipp: Sollte Ihre Maschenpro-
be von der angegebenen abwei-
chen, verwenden Sie dickere 
oder dünnere Nadeln.

Muster I: glatt re
Muster II: Perlmuster 1M re, 
1M li versetzt
Muster III: Einstrickmuster 
Katze gemäss Strickschri� 
Muster IIIa: Katze gemäss 
Stickvorlage

Muster IV: Einstrickmuster 
und Stickvorlage Maus gemäss 
Strickschri� 
Muster V: 1. Rd mit der Grund-
farbe des Strickteils fM häkeln, 
2. Rd mit ziegel häkeln *1 fM in 
die fM der Vorrunde, 1 Lm, 1 
fM in die übernächste fM der 
Vorrunde, von * zu * wdh. 3. Rd 
mint dunkel *1 fM in die über-
sprungene fM der 1. Rd, 1 Lm*, 
von * zu * wdh. (3. Rd hellgrau 
mélange für Mütze und Jäckli)
Muster VI: in Rd glatt re 
jeweils 2 R ziegel, 2 R grau

Die Angaben beziehen sich auf 
die Grösse für 3 Monate alte Ba-
bys, die Angaben für die Grös-
sen 6 Monate und 9 Monate 
sind in Klammern angegeben.



→

MUSTER III
Einstrickmuster Katze
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Zeichenerklärung

= Rechte Masche = Linke Masche
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MUSTER IIIa
Stickvorlage Katze
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Zeichenerklärung

= �Sticken mit  
Maschenstich

= �Sticken mit  
Rückstich

= �Sticken mit  
Maschenstich

Anleitung für Babygarnitur
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MUSTER IV
Einstrickmuster und Stickvorlage Maus
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Zeichenerklärung

= �Rechte Masche stricken/ 
Maschenstich mint sticken

= Linke Masche
= �Sticken mit  

Rückstich
= �Schwarzer Maschen­

stich sticken
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werden insgesamt 5 Karos in 
der Höhe gestr. Umrandung hä-
keln gemäss Muster V. Beim 
Katzengesicht in der 2. Karo-
Reihe nur die ziegelfarbigen 
Streifen gemäss Muster IIIa 
übersticken. Den gestickten 
Katzenkopf mit Rückstichen 
umsticken. Maus in der 4. Ka-
ro-Reihe mit der Farbe mint 
dunkel gemäss Muster übersti-
cken

SO WIRDS GEMACHT

Mit Rundstrickn Nr. 4 157 M 
mit Farbe silbergrau anschlagen 
und wie folgt einteilen: 1 Rm, 
31 M Muster II, 31 M Muster III, 
31 M Muster II, 31 M Muster III, 
31 M Muster II, 1 Rm. Nach 1 × 
Musterhöhe (= 40 R) die Karos 
versetzt str, dabei bei dem mitt-
leren Katzen-Karo das Katzen-
gesicht nur mit rechten M str 
(ohne Augen, Nase und Mund), 
damit es besser überstickt wer-
den kann. Nach der 2. Muster-
höhe die Karos wieder versetzt 
str. In der 4. Karo-Reihe das 
letzte Karo im Muster IV str. Es 

1. DECKE

DETAIL EINSTRICK­
MUSTER KATZE

Anleitung für Babygarnitur

 S C H W E I Z E R  F A M I L I E  4 1 / 2 0 1 9  6



SO WIRDS GEMACHT

Rückenteil
Mit Jackenstrickn Nr. 4 55 M 
(59 M / 61 M) in Farbe mint 
dunkel anschlagen, im Muster I 
str und nach 24 cm (26 cm / 28 
cm) resp. 74 R (80 R / 86 R) alle 
M locker abk.

Linkes Vorderteil
Anschl mit Jackenstrickn Nr. 4 
30 M (32 M / 34 M), im Muster 
I str, nach 62 R (76 R / 82 R) am 
linken Rand für den Ausschnitt 
wie folgt abn: 6 M, 3 
M, 2 M , 2 M und 2 × 1 
M (6 M , 3 M, 2 M, 2 M 
und 4 × 1 M / 6 M, 3 M , 
2 M, 2 M und 4 × 1 M), 
bei gleicher Höhe wie Rü-
ckenteil alle M locker abk.

Rechtes Vorderteil
Das rechte Vorderteil gegen-
gleich zum linken Vorderteil 
str, dabei 5 Knop� öcher am 
rechten Rand in der 11., 23., 35., 
47. und 59. R (11., 25., 39., 53. 
und 67. R / 13., 29., 45., 61., und 
77. R) wie folgt einarbeiten: 1 
Rm, 2 M re str, 1 Umschl, 2 M 
re zusstr.

2. JÄCKLI
Gr. 3 Mt (6 Mt / 9 Mt)
Die Angaben für Gr. 6 Mt und 9 Mt stehen jeweils in Klammern.

Ärmel
Anschl mit Jackenstrickn Nr. 4 
26 M (30 M / 34 M), im Muster 
I 40 R (46 R / 52 R) hoch str, da-
bei für die Ärmelschrägung wie 
folgt beids 1 × in der 2. R und 9 
× in jeder 4. R (10 × in jeder 4. 
R / 11 × in jeder 4. R) je 1 M zu-
nehmen.

Ausarbeiten
Schultern schliessen, Ärmel 
einsetzen, Seitennähte schlies-
sen, Umrandung gemäss Mus-
ter V um Ärmel- und Jacken-
saum, Verschlusskante und 
Ausschnitt häkeln. Katzenkopf 
im Muster IIIa auf den Rücken 
sticken.

DETAIL
VORDERTEIL

DETAIL
RÜCKENTEIL

→
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Anleitung für Babygarnitur

GARN BESTELLEN
Das Garn «Merino 120» von Lang Yarns, Lauf länge ca. 120 m = 
50 g à Fr. 7.30, 7 Knäuel Col. 34.0223 hellgrau melange, 3 (4/5) 
Knäuel Col. 34.0174 mint dunkel, 1 Knäuel Col. 34.0211 Ziegel, 
für unser Strick modell des Monats, das in Zusammenarbeit mit 
Tuttolana entstanden ist,  können Sie bestellen über www.tutto-
lana.ch

Das Modell ist in den beiden Tuttolana­Läden in Bülach und Zü­
rich ausgestellt. Dort können Sie selbst verständlich ebenfalls 
die  passende Wolle erwerben. 

Tuttolana Bülach, Marktgasse 25, 8180 Bülach, T. 044 862 36 36

Tuttolana Zürich, Neumarkt 10, 8001 Zürich, T. 044 251 57 57

SO WIRDS GEMACHT

Anschl mit Nadelspiel Nr. 4 in 
der Farbe mint dunkel 72 M (80 
M / 88 M), im Muster I 9 cm (9 
cm / 10 cm) hoch str, nun abn 
wie folgt: *2 M re zusstr, 7 M (8 
M/ 7 M) re str*, von * zu * wdh, 
3 R darüber stricken. * 2 M re 

3. MÜTZE
Gr. 3 Mt (6 Mt / 9 Mt)

zusstr, 6 M (7 M/ 6 M) re str*, 3 
R darüber stricken. Diese Ab-
nahmen weiterführen bis noch 
je 8 M (8 M / 10 M) übrig sind, 
dann alle M zusammen ziehen. 
Umrandung gemäss Muster V.

 S C H W E I Z E R  F A M I L I E  4 1 / 2 0 1 98

GARN BESTELLEN
Das Garn «Merino 120» von Lang Yarns, Lauf länge ca. 120 m = 
50 g à Fr. 7.30, 7 Knäuel Col. 34.0223 hellgrau melange, 3 (4/5) 
Knäuel Col. 34.0174 mint dunkel, 1 Knäuel Col. 34.0211 Ziegel, 
für unser Strick modell des Monats, das in Zusammenarbeit mit 
Tuttolana entstanden ist,  können Sie bestellen über 
lana.ch

Das Modell ist in den beiden Tuttolana­Läden in Bülach und Zü­
rich ausgestellt. Dort können Sie selbst verständlich ebenfalls 
die  passende Wolle erwerben. 

tuttolana baby strick

M vom 1. Bein, 4 M dazu anschl, 
4. N: 4 M anschl, 5 M vom 2.
Bein. Total 36 M. Nach 54 Rd
alle M abketten und mit Ma-
schenstich zusammennähen.

Arme
Anschl mit Nadelspiel Nr. 4 10 
M, 3 Rd ziegel str, dann im Mus-
ter VI weiterstr, nach 11 Rd alle 
M abk. 2 × str.

Schwanz
Anschl mit Nadelspiel Nr. 4 10 
M, 3 R ziegel str, dann weiter im 
Muster VI. Nach 33 Rd M abk.

Ausarbeiten
Die Ecken am Kopf vor dem 
Stopfen abnähen, damit die Oh-
ren entstehen. Körper und Bei-
ne stopfen, Schrittnaht mit Ma-
schenstich schliessen.
Für die Bildung des Kopfes im 
8. grauen Streifen von unten
einen Wollfaden einziehen und
Hals abschnüren. Wollfaden
noch 2–3 Mal um den Hals wi-
ckeln zur Verstärkung und gut
vernähen. Arme stopfen und
seitlich annähen, Schwanz
stopfen und hinten annähen.
Augen, Nase und Mund aufsti-
cken.

4. SPIELKATZE
SO WIRDS GEMACHT

1. Bein
Anschl mit Nadelspiel Nr. 4 10
M, 3 Rd im Muster I in ziegel str, 
danach im Muster VI weiter-
stricken, nach dem 4. grauen
streifen alle M stilllegen.

2. Bein
Gleich wie linkes Bein str.

Körper und Kopf
1. N: 5 M vom 2. Bein str 4 M
neu dazu anschl, 2. N: 4 M neu
anschl, 5 M vom 1. Bein, 3. N: 5
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Anleitung für
Poncho 
SF 46/2019
Realisation: Tuttolana
Redaktion: Trix Nigg
Fotos: Florian Kalotay



Anleitung für Poncho

LEGENDE

Anschl	 Anschlag

Rs	 Rückseite

Vs	 Vorderseite

R	 Reihe

Rd	 Runde

M	 Masche

Rm	 Randmasche

N	 Nadel

str	 stricken

re	 rechts

li	 links

abn	 abnehmen

abk	 abketten

wdh	 wiederholen

Umschl	Umschlag

zusstr	� zusammen- 
stricken

beids	� beidseitig

überz	� überzogen

abw	� abwechselnd

Zopfnd  Zopfnadel

�Grösse: One Size

DAS BRAUCHTS
15 Knl «Duke» Col. Nr. 3 von 
Lang Yarns, Rundstricknadel ca. 
150 cm, Nr. 7, Rundstricknadel  
ca. 60–80 cm, Nr. 7, Zopfnadel

Muster I: glatt re
Muster II: Zopfmuster gemäss 
Strickschrift
Muster III: Saum-Zopfmuster 
gemäss Strickschrift
Muster IV: Kragen-Zopfmuster
gemäss Strickschrift
Muster V: Vs: 2 M re, 2 M li;
Rs: M stricken, wie sie 
erscheinen

Maschenprobe:
14 M × 20 R = 10 cm breit ×  
10 cm hoch

Achtung: Sollte Ihre Maschen-
probe von der angegebenen ab-
weichen, verwenden Sie einfach 
dickere oder dünnere Nadeln.

str, bei 288 cm alle M abk. 
Die Zopfkante am Anschlag 
annähen.

Kragen-Zopf
Anschl 50 M mit Rundstrick-
nadel 60–80 cm, Nr. 7. Den 
Zopf gemäss Muster IV str, 
bei ca. 64 cm alle M abk. Die 
Zopfkante an den abgekette-
ten Halsmaschen annähen. 
Den glatt re gestrickten Teil 
des Kragenzopfs nach innen 
umlegen und ansäumen.

Ärmelborten
Beim Ärmelzopf über ca. 24 
cm mit der Rundstricknadel 
60–80 cm, Nr. 7, 38 M auf-
fassen, dann im Muster V 20 
R str, die M abk und die Naht 
schliessen. 

SO WIRDS GEMACHT

Poncho
Anschl 424 M mit Rund-
stricknadel 150 cm, Nr. 7,  
die Arbeit zu einer Runde 
schliessen und wie folgt ein-
teilen: *16 M Zopfmuster ge-
mäss Muster II, 90 M glatt re* 
von * zu * 3× wdh (= je 1 Zopf 
in der Mitte der Ärmel und 
in der Mitte von Vorderteil 
und Rücken). Abn wie folgt: 
vor dem Muster II 2 M re 
zusstr, nach dem Muster II  
1 überz Abn. Die Abnehmen 
42× abw jede 2. und 3. Rd 
arbeiten. Bei 55 cm Höhe, 
wenn noch 88 M sind, alle  
M abk.

Saum-Zopf
Anschl 16 M mit Rund-
stricknadel 60–80 cm, Nr. 7. 
Den Zopf gemäss Muster III 

DETAIL 
ZOPFMUSTER

MUSTER II: Zopfmuster
Zopfmuster II
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Legende:

Linke Masche

Rechte Masche

 Hinreihe: 4 M auf Zopfnd hinter die Arbeit legen, 4 M re str, dann die M der Zopfnd re str

 Hinreihe: 4 M auf Zopfnd vor die Arbeit legen, 4 M re str, dann die 4 M auf Zopfnd re str

Die M auf der Rückseite werden gestr wie sie erscheinen.
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Zeichenerklärung

= Rechte Masche= Linke Masche

Zopfmuster II
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Legende:

Linke Masche

Rechte Masche

 Hinreihe: 4 M auf Zopfnd hinter die Arbeit legen, 4 M re str, dann die M der Zopfnd re str

 Hinreihe: 4 M auf Zopfnd vor die Arbeit legen, 4 M re str, dann die 4 M auf Zopfnd re str

Die M auf der Rückseite werden gestr wie sie erscheinen.

= �Hinreihe: 4 M auf Zopfnd hinter die Arbeit  
legen, 4 M re str, dann die M der Zopfnd re str

Zopfmuster II

16 15 14 13 12 11 10 9 8 7 6 5 4 3 2 1
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Legende:

Linke Masche

Rechte Masche

 Hinreihe: 4 M auf Zopfnd hinter die Arbeit legen, 4 M re str, dann die M der Zopfnd re str

 Hinreihe: 4 M auf Zopfnd vor die Arbeit legen, 4 M re str, dann die 4 M auf Zopfnd re str

Die M auf der Rückseite werden gestr wie sie erscheinen.

= �Hinreihe: 4 M auf Zopfnd vor die Arbeit legen, 
4 M re str, dann die 4 M auf Zopfnd re str

Die M auf der Rückseite werden gestr, wie sie erscheinen.
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→

Zopfmuster III (Randblende Saum)
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Legende:

Randmasche

Rechte Masche

 Hinreihe: 4 M auf Zopfnd vor die Arbeit legen, 4 M re str, dann die 4 M auf Zopfnd re str

Linke Masche

 Hinreihe: 4 M auf Zopfnd hinter die Arbeit legen, 4 M re str, dann die M der Zopfnd re str

Die M auf der Rückseite werden gestr wie sie erscheinen.
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Zeichenerklärung

= Rechte Masche = Linke Masche

Zopfmuster II

16 15 14 13 12 11 10 9 8 7 6 5 4 3 2 1
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Legende:

Linke Masche

Rechte Masche

 Hinreihe: 4 M auf Zopfnd hinter die Arbeit legen, 4 M re str, dann die M der Zopfnd re str

 Hinreihe: 4 M auf Zopfnd vor die Arbeit legen, 4 M re str, dann die 4 M auf Zopfnd re str

Die M auf der Rückseite werden gestr wie sie erscheinen.

= �Hinreihe: 4 M auf Zopfnd hinter die Arbeit legen, 
4 M re str, dann die 4 M auf Zopfnd re str

Zopfmuster II

16 15 14 13 12 11 10 9 8 7 6 5 4 3 2 1
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Legende:

Linke Masche

Rechte Masche

 Hinreihe: 4 M auf Zopfnd hinter die Arbeit legen, 4 M re str, dann die M der Zopfnd re str

 Hinreihe: 4 M auf Zopfnd vor die Arbeit legen, 4 M re str, dann die 4 M auf Zopfnd re str

Die M auf der Rückseite werden gestr wie sie erscheinen.

= �Hinreihe: 4 M auf Zopfnd vor die Arbeit legen, 
4 M re str, dann die 4 M auf Zopfnd re str

Die M auf der Rückseite werden gestr, wie sie erscheinen.

MUSTER III: Saum-Zopfmuster 

Zopfmuster IV (Kragen)
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Legende:

Randmasche
Linke Masche

 Hinreihe: 4 M auf Zopfnd hinter die Arbeit legen, 4 M re str, dann die M der Zopfnd re str
Rechte Masche

 Hinreihe: 4 M auf Zopfnd vor die Arbeit legen, 4 M re str, dann die 4 M auf Zopfnd re str

Die M auf der Rückseite werden gestr wie sie erscheinen.
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MUSTER IV: Kragen-Zopfmuster

Zeichenerklärung

= Rechte Masche= Linke Masche

Zopfmuster II
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Legende:

Linke Masche

Rechte Masche

 Hinreihe: 4 M auf Zopfnd hinter die Arbeit legen, 4 M re str, dann die M der Zopfnd re str

 Hinreihe: 4 M auf Zopfnd vor die Arbeit legen, 4 M re str, dann die 4 M auf Zopfnd re str

Die M auf der Rückseite werden gestr wie sie erscheinen.

= �Hinreihe: 4 M auf Zopfnd hinter die Arbeit legen, 
4 M re str, dann die 4 M auf Zopfnd re str

Zopfmuster II

16 15 14 13 12 11 10 9 8 7 6 5 4 3 2 1
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Legende:

Linke Masche

Rechte Masche

 Hinreihe: 4 M auf Zopfnd hinter die Arbeit legen, 4 M re str, dann die M der Zopfnd re str

 Hinreihe: 4 M auf Zopfnd vor die Arbeit legen, 4 M re str, dann die 4 M auf Zopfnd re str

Die M auf der Rückseite werden gestr wie sie erscheinen.

= �Hinreihe: 4 M auf Zopfnd vor die Arbeit legen, 
4 M re str, dann die 4 M auf Zopfnd re str

Die M auf der Rückseite werden gestr, wie sie erscheinen.

= RandmascheRm

= RandmascheRm
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GARN BESTELLEN
Die Wolle «Duke» Col Nr. 3 von Lang 
Yarns und die Rundstricknadel ca. 150 
cm, Nr. 7, und die Rundstricknadel ca. 
60–80 cm, Nr. 7, für unser Strickmodell 
des Monats, das in Zusammenarbeit mit  
Tuttolana entstanden ist, können Sie 
bestellen über www.tuttolana.ch

Das Modell ist in den beiden 
Tuttolana-Läden in Bülach 
und Zürich ausgestellt.  
Dort können Sie selbst
verständlich ebenfalls die 
passende Wolle erwerben. 

Tuttolana Bülach,  
Marktgasse 25, 8180 Bülach,  
Telefon 044 862 36 36

Tuttolana Zürich,  
Neumarkt 10, 8001 Zürich, 
Telefon 044 251 57 57

Anleitung für Poncho

SCHNITTZEICHNUNG
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Anleitung für
Weihnachtspulli 
SF 49/2019
Realisation: Tuttolana
Fotos: Mali Lazell



Anleitung für Weihnachtspulli

Schweizer Familie 2019 SF49 Tuttolana Stricken  
 
SL strickenS C H W E I Z E R  F A M I L I E  4 9 / 2 0 1 92



→

LEGENDE

Anschl	 Anschlag

Rs	 Rückseite

Vs	 Vorderseite

R	 Reihe

Rd	 Runde

M	 Masche

Rm	 Randmasche

N	 Nadel

str	 stricken

re	 rechts

li	 links

abn	 abnehmen

abk	 abketten

wdh	 wiederholen

Umschl	 Umschlag

zusstr	� zusammen- 
stricken

beids	 beidseitig

überz	 überzogen

abw	 abwechselnd

�Grösse: S/M und (L/XL)  
Die Angaben für Grösse L/XL  
stehen jeweils in Klammern ( )
 
Masse:	 �Oberweite: 130 cm (140 cm) 

Länge: 57 cm (67 cm )

DAS BRAUCHTS
«Silk Hair Lusso» von Lana 
Grossa, je 2 (3) Knäuel Col. 923 
orange, Col. 909 mint und Col. 
906 braun, Stricknadel Nr. 4 und 
5, Rundstricknadel 60 cm Nr. 4

Muster I: Rippli in Runden = 
1 Rd li, 1 Rd re str
Muster II: glatt re

Maschenprobe:
Muster II N Nr. 5 20 M × 28 R 
= 10 cm breit × 10 cm hoch

Achtung: Sollte Ihre Maschen-
probe von der angegebenen ab-
weichen, verwenden Sie einfach 
dickere oder dünnere Nadeln.

SO WIRDS GEMACHT

Rückenteil
Anschlag locker mit Strick-N 
Nr. 4 in Orange, 132 M (142 
M). Im Muster I 3 Rippli str. 
Weiter im Muster II und 
Strick-N  Nr. 5. Bei19 cm (22 cm) 
ab Anschlag zu Farbe Mint 
wechseln. Bei 19 cm (23 cm) 
in Mint weiter mit Farbe 
Braun. Für die Schulter-
schrägung bei 52 cm (62 cm) 
ab Anschlag beids jede 2. N 
6 × 6 M und 2 × 5 M (7 × 7 M) 
abk. Für den Halsausschnitt 
gleichzeitig bei 55 cm (65 cm) 
ab Anschlag die mittleren 30 
M (34 M) abk und beids da-

von für beide Grössen jede 2. 
R noch je 1 × 3 und 1 × 2 abk.

Vorderteil
Das Vorderteil wird genau 
gleich gestr. wie das Rücken-
teil, jedoch bei 49 cm  (59 cm) 
ab Anschlag den Halsaus-
schnitt einarbeiten, dafür die 
mittleren 14 M abk und beids 
davon jede 2. R 1 × 5, 1 × 3, 
1 × 2 und 3 × 1 M (1 × 5, 1 × 3, 
1 × 2 und 5 × 1 M) abk. Gleich-
zeitig bei 52 cm (62 cm) ab An-
schlag für die Schulterschrä-
gungen jede 2. R 6 × 6 M und 
2 × 5 M (7 × 7 M) abk.

RÜCKENTEIL
(Massangaben in cm)

65
70 (L/XL)

22,5 22,5
20
22 (L/XL)

52
62 (L/XL)

2
3

VORDERTEIL
(Massangaben in cm)

65
70 (L/XL)

22,5 22,5
20
22 (L/XL)

49
59 (L/XL)

5
3
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Anleitung für Weihnachtspulli

GARN BESTELLEN
Das Garn «Silk Hair Lusso» von Lana Grossa, je 
2 (3) Knäuel Col. 923 orange, Col. 909 mint und 
Col. 906 braun, Stricknadel Nr. 4 und 5, Rund-
stricknadel 60 cm Nr. 4 für unser Strickmodell 
des Monats, das in Zusammenarbeit mit Tutto-
lana entstanden ist, können Sie bestellen über 
www.tuttolana.ch

Das Modell ist in den beiden 
Tuttolana-Läden in Bülach 
und Zürich ausgestellt.  
Dort können Sie selbst
verständlich ebenfalls die 
passende Wolle erwerben. 

Tuttolana Bülach,  
Marktgasse 25, 8180 Bülach,  
Telefon 044 862 36 36

Tuttolana Zürich,  
Neumarkt 10, 8001 Zürich, 
Telefon 044 251 57 57

Ärmel
Anschlag locker mit Strick-N 
Nr. 4 in Orange 48 M. Im 
Muster I 3 Rippli str. Nun 
weiter im Muster II und 
Strick-N Nr. 5. Für die Sei-
tenschrägung 9 × jede 10. R 
(13 × jede 8. R) beids je 1 M 
aufn = 66 M (74 M). Nach  
13 cm ab Anschlag zur Farbe 
Mint wechseln. Nach 14 cm 
in Mint zu Braun wechseln. 
Bei einer Gesamtlänge von 
42 cm alle M locker abk.

Ausarbeitung
Schulternähte schliessen. 
Die Seitennähte schliessen 
und 16 cm (18 cm) offen ste-
hen lassen, um später die 
Ärmel einsetzen zu können. 
Um den Halsausschnitt mit 
Rundstrick-N Nr. 4 104 M 
(112 M) mit Braun aufneh-
men und im Muster I in Rd 
str = 1 Rd li, 1 Rd re, 1 Rd li, 
1 Rd re, 1 Rd li, alle M locker 
abk. Ärmelnähte schliessen, 
Ärmel einsetzen.

23

32
36 (L/XL)

42

ÄRMEL
(Massangaben in cm)

BEZUGSQUELLEN: Jupe und Schuhe: H&M Herbst/Winterkollektion, Ohrringe: Privat
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Anleitung für  
Fischbeutel 
SF 50/2019
Realisation: Trix Nigg
Fotos: Flavia Leuenberger



Anleitung für Fischbeutel

GROSSER FISCHBEUTEL IN TÜRKIS

DAS BRAUCHTS
◆	 �Packpapier für die 

Schablone
◆	 �Baumwollstoff in Türkis,  

ca. 100 cm × 100 cm (siehe 
2 × Vorlage plus Nahtzugabe)

◆	 �Vlies in der Grösse der 
Flosse

◆	 �Silbernes Schräg- oder Zier-
band: 200 cm

◆	 �Passender Nähfaden
◆	 �Weisse Kordel: 2 × 170 cm,  

3 mm stark
◆	 �Sicherheitsnadel

SO WIRDS GEMACHT
1	� Die Vorlage in Originalgrösse 

auf Packpapier nachskizzie-
ren und ausschneiden. Die 
Schablone plus Nahtzugabe 
auf den Stoff übertragen und 
die Fischform zuschneiden.

2	� Den Vlies ebenfalls zuschnei-
den, dafür die Flosse der Vor-
lage auf den Vlies übertragen, 
dann den Vlies auf die linke 
Seite einer Fischform heften.

3	� Auf beiden Fischformen das 
zugeschnittene Zierband ge-
mäss Vorlage auf die rechte Sei-
te heften und beidseitig knapp-
kantig absteppen. Dabei 
beginnt man mit den Bändern 
auf der Flosse, fährt fort mit 
dem Band oberhalb der Flosse.

4	�An dieser Stelle auf einer 
Fischform nur eine Seite des 
Zierbandes absteppen, die 
zweite Seite wird später abge-
steppt, damit die Flosse am 
Beutel geschlossen bleibt. 
(Gilt auch für Fischbeutel mit 
Schuppen.)

5	� Zum Schluss das Band auf 
Höhe des Kopfes und des Au-
ges annähen.

6	� Die beiden Stoffteile rechts 
auf rechts legen, die Seiten- 
und Unterkante absteppen 
und versäubern, dabei den 
Saum an der Oberkante für 
den Tunnelzug auslassen. 

7	� Den Beutel wenden und die 
zweite Seite des Zierbandes 
auf der Höhe der Flosse ab-
steppen. (Gilt auch für Fisch-
beutel mit Schuppen.)

8	�Die Oberkante des Beutels zu 
einem Saum falten (Bügel-
eisen einsetzen), dabei die 
oberen noch offenen Seiten-
kanten nach innen legen. Den 

Saum knappkantig absteppen.
9	� Zwei Stück Kordel zuschnei-

den, dann je eine Kordel von 
der linken und von der rech-
ten Öffnung des Tunnelzuges 
durch die beiden Säume 
(Vorder- und Rückseite) mit 
einer Sicherheitsnadel ziehen. 
Auf beiden Seiten die Enden 
der Kordeln verknoten.

ANSICHT
GROSSER FISCHBEUTEL  

IN TÜRKIS
(Skizzen im Anhang)
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→

FISCHBEUTEL MIT PAILLETTEN

DAS BRAUCHTS
◆	 �Packpapier für die Schablone
◆	 �Baumwollstoff in:
	� – Türkis: ca. 110 cm × 35 cm,  

– �Mintgrün: ca. 70 cm × 35 cm 
(siehe Vorlage 2 ×, plus 
Nahtzugabe)

◆	 �Vlies in der Grösse der Flosse
◆	 �Silbernes Schräg- oder  

Zierband: 200 cm
◆	 �Pailletten (je ein Schächtel-

chen) in: Türkis, Hellgrün, 
etwas Grössere durchsichtig.

◆	 �Passender Nähfaden
◆	 �Weisse Kordel:  

2 × 130 cm, 3 mm stark
◆	 �Sicherheitsnadel

SO WIRDS GEMACHT
1	� Gleich vorgehen wie beim 

grossen Fischbeutel in Tür-
kis jedoch die Masse der 
Vorlage anpassen.

2	� Dabei beim Zuschneiden der 
Unterteilungen der zwei ver-

schiedenen Stoffe an den 
Ober- und Unterkanten je-
weils eine Nahtzugabe mit-
einberechnen.

3	� Nach Fertigstellung des Beu-
tels eine Seite gemäss Vorlage 
mit Pailletten besticken. (Gilt 
auch für den Fischbeutel mit 
Schuppen.) 

4	�Dabei sticht man von der 
Unterseite des Stoffes in die 
Paillette, sticht dann horizon-

tal rechts neben der Paillette 
in den Stoff und führt die Na-
del unterhalb des Stoffes hori-
zontal auf die linke Stoffober-
seite der Paillette.

5	� Nun wieder in die Mitte der 
Paillette stechen, die Nadel 
unterhalb des Stoffes bis zum 
Loch der nächsten Paillette 
führen und in die Stoffober-
seite stechen.

ANSICHT
FISCHBEUTEL MIT 

PAILLETTEN
(Skizzen im Anhang)

DETAIL FISCHBEUTEL
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Anleitung für Fischbeutel

FISCHBEUTEL MIT SCHUPPEN

DAS BRAUCHTS
◆	 �Packpapier für die 

Schablone
◆	 �Leinenstoff ca. 90 cm ×  

100 cm (inkl. Schuppen, 
siehe Vorlage - 2 ×, plus 
Nahtzugabe)

◆	 �Für die Vorderseite des 
Beutels Stoff in:

	� – �Türkis: ca. 110 cm × 80 cm 
(für die Flosse und 
Schuppen)

	 – �Mintgrün: ca. 10 cm ×  
45 cm (für die Schuppen)

◆	 �Vlies in der Grösse der 
Flosse

◆	 �Silbernes Schräg- oder Zier-
band, ca. 450 cm

◆	 �Silberne und eine kleine 
Menge Pailletten in Türkis

◆	 �Passender Nähfaden
◆	 �Weisse Kordel: 2 × 140 cm,  

3 mm stark
◆	 �Sicherheitsnade

SO WIRDS GEMACHT
1	� Gleich vorgehen wie beim 

grossen Fischbeutel in Türkis 
jedoch die Masse der Vorlage 
anpassen.  
Achtung: Bei den Applikatio-
nen der Zierbänder nur die 
Flosse und deren Abschluss 
verarbeiten (siehe Schritt 4 
und 7 bei Fischbeutel in Tür-
kis).

2	� Die Schuppen zuschneiden. 
Die Unterseiten aus Leinen, 
die Oberseiten bunt. Je zwei 
Stoffteile rechts auf rechts le-
gen, absteppen und versäu-
bern, dabei die Oberkante 
offen lassen.

3	� Die Oberkanten zusammen 
zickzacken da diese später 
nicht mehr sichtbar sind und 
die einzelnen Schuppen an 
der Rundung bis 5 mm zur 
Oberkante mit Pailletten be-
sticken (siehe Schritt 3 bei 
Fischbeutel mit Pailletten).

Jetzt werden die Schuppen 
angebracht, dabei beginnt 
man mit zwei Stücken am 
Flossenanfang (siehe Ansicht 
unten).

5	� Diese überlappend heften, 
dann das Zier- oder Schräg-
band in passender Länge (= 
Breite Fischform) auf der 
Höhe der Oberkante so hef-
ten, dass diese verdeckt bleibt.

6	� Das Band beidseitig knapp-
kantig absteppen. Die nächs-
te Reihe besteht aus drei über-
lappenden Schuppen. Gleich 

heften wie die erste Reihe, 
dabei darauf achten, dass das 
darunterliegende Band nicht 
sichtbar ist.

7	� Wiederum ein Band in pas-
sender Länge anbringen und 
gleich fortfahren wie zuvor. 

8	�Nun Reihe um Reihe die 
Schuppen anbringen bis zum 
Ende und wiederum ein Band 
annähen. 

9	� Zum Schluss das Band für  
das Auge annähen und mit 
Pailletten in Türkis besticken.

ANSICHT
FISCHBEUTEL MIT SCHUPPEN

(Skizzen im Anhang)
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ANHANG:
GROSSER FISCHBEUTEL IN TÜRKIS
(Massstab 1:2, Alle Massangaben in cm)

21
LEGENDE
Vs	 Vorderseite

Rs	 Rückseite

Mass-	 Seiten- und 
angaben	 Unterkanten 
	 + 1 cm

	 Verbindung  
	 von Fisch Unter- 
	 und Oberteil

21

10

9

40

A

A

A

18 3

B
R

U
C

H

STOFFBAND

STO
FFBA

N
D

STOFFBAND

1 × VS
1 × RS



21

106

SAUM
FÜR TUNNELZUG

1 × VS
1 × RS

STOFFBAND

B
R

U
C

H

1
1

11

S
T

OFFBAN
D

5

3

30

51

A A

r=2.5



ANHANG:
FISCHBEUTEL MIT PAILLETTEN
(Massstab 1:2, Alle Massangaben in cm)

16,5

16

11

15

42

A

LEGENDE
Vs	 Vorderseite

Rs	 Rückseite

Mass-	 Seiten- und 
angaben	 Unterkanten 
	 + 1 cm

	 Verbindung  
	 von Fisch Unter- 
	 und Oberteil

A

A

18 7,5

B
R

U
C

H

STOFFBAND

S
T

O
F

F
B

A
N

D

ST
O

FFB
A

N
D

1 × VS
1 × RS

HELLGRÜNER
STOFF

T
Ü

R
K

IS

S
T

O
F

F

TÜRKIS
STOFF



24

HELLGRÜNER
STOFF

16,5

74.5

SAUM
FÜR TUNNELZUG

1 × VS
1 × RS

STOFFBAND
B

R
U

C
H

1
1

1415

8

A A

S
T

OFFBAN
D

7

r=2,5



ANHANG:
FISCHBEUTEL MIT STOFFSCHUPPEN
(Massstab 1:2, Alle Massangaben in cm)

LEGENDE
Vs	 Vorderseite

Rs	 Rückseite

Mass-	 Seiten- und 
angaben	 Unterkanten 
	 + 1 cm

	 Verbindung  
	 von Fisch Unter- 
	 und Oberteil

R	� Reihen für  
Anordnung 
Schuppen

r	� Radius

A

LEINEN
STOFF

19

10

SAUM
FÜR TUNNELZUG

1 × VS
1 × RS

B
R

U
C

H

1
1

26

A A

S
T

OFFBAN
D

10

r=2.54



LEINEN
STOFF

TÜRKIS
STOFF

STOFFBAND

1 × VS
1 × RS

A A

19

22

31

53

18

5,5

8

6

6

6

Je 3,5

30

11

10. R (Total 6 Schuppen)

9. R (Total 6 Schuppen)

8. R (Total 6 Schuppen)

7. R (Total 6 Schuppen)

6. R (Total 6 Schuppen)

5. R (Total 5 Schuppen)

4. R (Total 4 Schuppen)

3. R (Total 3 Schuppen)

2. R (Total 3 Schuppen)

1. R (Total 2  
        Schuppen)

ST
O

FFB
A

N
D

STOFFBA
N

D

SCHABLONE FÜR 
SCHUPPEN

2
r=4,5

47 × 2 STÜCK
VS: 17 × LEINEN

27 × TÜRKIS
3  × HELLGRÜN

RS: 47 × LEINEN



Anleitung für die 
1.-August-Deko 
SF 29/2019
Realisation: Trix Nigg
Fotos: Joan Minder



SERVIETTEN- 
RINGE

RETTUNGSRING

DAS BRAUCHTS
◆	 �Holzring (Durchmesser  

ca. 7 cm, erhältlich im 
Baumarkt, Bastelzubehör)

◆	 �Schnur (26 cm + 4 × ca.  
35 cm zum Umwickeln)

◆	 �Alleskleber
◆	 �Weisse und rote Acrylfarbe
◆	 �Pinsel

SO WIRDS GEMACHT
Den Holzring weiss grundieren, 
dann in vier Viertel unterteilen. 
Zwei gegenüberliegende Viertel 
rot streichen. Die 26 cm lange 
Schnur zu einem Kreis formen 
und beide Enden an den Holz-
ring kleben (an einer Grenze 
zwischen der roten und weissen 
Fläche). Den restlichen Schnur-
kreis gleichmässig verteilt an die 
restlichen drei Farbübergänge 
kleben. Nun an diesen Stellen 
den Holzring mit Schnur etwa 
4- bis 5-mal umwickeln und mit 
Leim fixieren.

SCHIFFSKNOTEN

DAS BRAUCHTS
◆	 �Rotes Bootsseil 2× 26 cm 

(Durchmesser ca. 6–8 mm, 
erhältlich im Baumarkt)

◆	 �Alleskleber
◆	 �Prägefolie 2× 5 cm
◆	 �Schere

SO WIRDS GEMACHT
1.	� Beide Seile zu einer Schlaufe 

formen und wie in der Skizze 
beschrieben verknoten.

2.	�Je zwei gegenüberliegende En-
den miteinander verkleben.

3.	�Die Prägefolie um die Enden 
legen und überlappend zu-
sammenkleben.

HOLZANKER

DAS BRAUCHTS
◆	 �Holzanker-Anhänger  

aus dem Bastelgeschäft
◆	 �Weisse und silberne 

Acrylfarbe
◆	 �Pinsel
◆	 �20 cm Schnur oder  

Stoffbändel

SO WIRDS GEMACHT
Den Holzanker beidseitig weiss 
grundieren, dann zweimal sil-
bern streichen, Schnur oder 
Stoffbändel durch das Loch 
ziehen. 

Tipp: Diese Vorlage als Schablo-
ne für die Tischsets oder Steine 
verwenden, silbern ausmalen. 
Tischsets mit Schweizer Kreuz 
erhältlich bei Denner.

Anleitung für die 1.-August-Deko

6,
5

5,5

=

1

2
3

2

5

2 × 26 cm

(Alle Massangaben in cm)
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250 ml lauwarmes Wasser, 
4 EL Spülmittel (frei  
von Pflegestoffen), 

2–4 Tropfen Pflanzenöl 
 

Das Wasser in einen 
Messbecher geben,  

Spülmittel unter Rühren 
hinzufügen, bis es sich 
aufgelöst hat. Etwa fünf 
Minuten ziehen lassen  
und ein paar Tropfen  

Öl beigeben.

Tipp: Das Spülmittel sollte frei 
von Pflegemitteln sein.

REZEPT FÜR  
SEIFENBLASEN

SEIFENBLASEN-HALTER

DAS BRAUCHTS
◆	 �Verzinkter Metalldraht 

(Durchmesser 1,4 mm, je 
nach Grösse 30–60 cm lang, 
erhältlich im Baumarkt) 

◆	 �Schneide- und Flachzange
◆	 �Holz- oder Glasperlen

SO WIRDS GEMACHT
1.	� Auf der Höhe von 16 cm den 

Draht mit der Flachzange zu 
einem Kreuz formen = A. 

2.	�Bei B das Drahtende um den 
Draht wickeln.

3.	�Nun die Perlen auffädeln und 
das zweite Drahtende zu 
einer Schlaufe formen, in  
die letzte Perle stecken und 
gleichzeitig zusammendre-
hen = C.

(Alle Massangaben in cm)

16

C

BA

2 22

2
2

2
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13

KISSEN UND TISCHTUCH

DAS BRAUCHTS
◆	 �Weisse Kissenbezüge  

bzw. weisses Tischtuch oder 
altes Leintuch 

FÜR DIE BESCHRIFTUNG 
◆	 �Grauer und roter Textilfilz-

stift, Kreidestift für Stoff 

FÜR DIE SCHIFFCHEN
◆	 �Transparente Selbstklebe-

folie
◆	 �Kugelschreiber
◆	 �Cutter 
◆	 �Silberne bzw. rote Textilfarbe 
◆	 �Stupfpinsel

SO WIRDS GEMACHT
1.	�Neue Textilien waschen, um 

die Appretur zu entfernen.
2.	�Für die Beschriftung: Mit 

dem Filzstift zum Beispiel 
folgenden Text wiederholend 
auf das Kissen schreiben: 
«Schiffli fahrä uf em See, cha 
mer schöni Sachä gseh. 
Chund dä Wind und chunt  
dä Sturm, wirft das schönä 
Schiffli um.» Beim Tischtuch 
etwa 20–30 cm ab den äusse-
ren Kanten (= Tischgrösse) 
beginnen und dieses rundum 
beschriften.

Tipp: Den Tischumfang mit 
einem Kreidestift auf das Tisch-
tuch (oder das alte Leintuch) 
zeichnen.

3.	�Für die Schiffchen: Ein 
Rechteck, etwas grösser als 
das Schiffchen, aus der Selbst-
klebefolie zuschneiden. Die 
Vorlage auf die Selbstklebe-
folie übertragen.

Tipp: Vorlage ans Fenster hän-
gen, Folie darüberlegen und  
der durchschimmernden Vor-
lage mit dem Kugelschreiber 
nachfahren. Am besten gleich 
mehrere Schablonen anfertigen.

4.	�Das Schiffchen mit dem Cut-
ter ausschneiden, Schutzfolie 
entfernen und die Schablone 
auf den Stoff kleben.

5.	�Mit dem Stupfpinsel die Farbe 
auftragen und nach dem 
Trocknen die Farbe mit dem 
Bügeleisen von der Stoffrück-
seite her fixieren.

Anleitung für die 1.-August-Deko

MASSSTAB 1:1
(Alle Massangaben in cm)
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LATERNEN DAS BRAUCHTS
◆	 �Roter oder silberner 

Fotokarton A4 für die 
kleinen Laternen

◆	 �Etwas stärkerer silber- 
ner Karton für die  
mittelgrossen und die 
grossen Laternen 

◆	 �Weisses oder rotes  
Transparentpapier 

◆	 �Bleistift 
◆	 �Lineal
◆	 �Geometrie-Dreieck
◆	 �Schneideunterlage
◆	 �Cutter
◆	 �Papierleim
◆	 �Metalldraht 
◆	 �Spitze Nadel

SO WIRDS GEMACHT
1.	� Die Laterne gemäss Vorlagen auf den folgen-

den Seiten aufzeichnen, ausschneiden und 
falzen.

2.	�Zusammenkleben und mit der Nadel zwei 
gegenüberliegende Löcher stechen (= Punkte 
auf Skizze). 

3.	�Je nach Grösse der Laterne den Draht zu einem 
Halbkreis biegen, beide Enden durch die Lö-
cher führen und je zu einer Schlaufe formen.

1. KLEINE LATERNE

2. GROSSE LATERNE

3. MITTELGROSSE 
LATERNE

→
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GRUNDANLEITUNG LATERNEN
(Massangaben für eine kleine Laterne)

Anleitung für die 1.-August-Deko

MASSSTAB 1:2
(Alle Massangaben in cm)

Schneiden

Falzen Aussenseite

Falzen Innenseite

Kleben

Loch für Draht

1

1 1

1 1
1

1

1 1 1 1

7

7
9

BODEN
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1. KLEINE LATERNE

MASSSTAB 1:1
(Alle Massangaben in cm)

Rote Laterne ohne Diagonale

1

2 2

1 1

5

4

7

6

12
2

~3

89
7 BODEN

1

4

4

1

1

*

*

1

1

0,5

1

1

6

6
TRANSPARENT-

PAPIER

TRANSPARENT-
PAPIER

→
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2. GROSSE LATERNE

Anleitung für die 1.-August-Deko

TRANSPARENT-
PAPIER
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1
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MASSSTAB 1:2
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5
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GROSSE LATERNE (VARIANTE)
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3. MITTELGROSSE LATERNE

Anleitung für die 1.-August-Deko

2 26
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SCHIFFCHEN AUS SCHWEMMHOLZ

DAS BRAUCHTS
◆	 �Grösseres Schwemmholz = A
◆	 �Kleiner Ast (= Mast) = B
◆	 �Holzbohrer (ca. 6–8 mm = 

Durchmesser Ast)
◆	 �Kleiner Handbohrer
◆	 �Holzleim
◆	 �Kleine Ringschrauben = C 

Tipp: Man kann auch kleine 
Nägel verwenden

◆	 �Stoffresten für Segel = D
◆	 �Schere
◆	 �Rotes oder blaues Stickgarn
◆	 �Sticknadel
◆	 �Ringschrauben
◆	 �Grosse Muttern und 

Drahtrest für Gewichte an 
der Schiffchenunterseite = F

◆	 �Evtl. transparenter Acryllack
◆	 �Pinsel zum Versiegeln des 

Holzes

SO WIRDS GEMACHT
1.	� Das Schwemmholz mit dem 

Acryllack versiegeln, damit 
das Schiffchen sich weniger 
schnell mit Wasser vollsaugt.

2.	�In der Mitte des Schwemm-
holzes ein Loch bohren (ca. 
1 cm tief) = G.

3.	�Am oberen Ende des Astes an 
beiden Seiten versetzt je eine 
Ringschraube anbringen (mit 

dem Handbohrer vorsichtig 
vorbohren).

4.	�Etwas Leim in das Loch am 
Schwemmholz geben und 
den Ast hineinstecken. 

5.	�Links und rechts des Astes = 
C  und an den beiden Enden 
des Schwemmholzes = C 
ebenfalls je eine Ringschrau-
be befestigen.

6.	�Nun im Wasser testen, wie 
das Schiffchen liegt. Falls es 
kippt: In die Unterseite des 
Schwemmholzes ein Loch 
bohren und eine Ringschrau-
be anbringen. Daran mit et-
was Draht die Gewichte in 
Form von grossen Muttern 
befestigen = F.

7.	�Segel zuschneiden = D: Um 
die Grösse zu bestimmen, das 
Schwemmholz mit dem Ast 
auf den Stoff legen und je zwei 
Dreiecke aufzeichnen.

8.	�Die Kanten von Hand mit 
groben Stichen mit Stickgarn 
säumen. Die Ecken der Segel 
mit Stickgarn an die Ring-
schrauben knoten.

9.	�Für die Wimpel = E kleine 
längliche Dreiecke zuschnei-
den und an das Garn kleben. 

E

F

C

C

CC

B

C C C

G

D D

A
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PAPIERSCHIFFCHEN

DAS BRAUCHTS
◆ �Rotes, blaues und

weisses A4-Papier
◆ �Weisser oder 

bunter Filzstift
◆ �Lineal

SO WIRDS GEMACHT
Die Schiffchen gemäss 
Anleitung unten falten 
und dann nach Belieben 
mit Streifen und Na-
menszug verzieren. 

1

2

4

7 8 9

5 6

3

Anleitung für die 1.-August-Deko
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�Grösse	 S (M/L)
�Masse	� Oberweite 120 cm (140 cm / 160 cm), 

Länge 57 cm (59 cm / 59 cm)

DAS BRAUCHTS
"Fire" von Wooladdicts von 
Lang Yarns, Farbe Nr. 1000.0011  
Curry, Lauflänge 75 m = 100 g, 8 
(10/12) Knäuel, Strick-N Nr. 12, 
kurze Rundstrick-N Nr. 10 
(40 cm lang), Zopfnadel.

Muster I: 1 M re, 1 M li
Muster II: glatt re
Muster III: gemäss Strick- 
schrift
Raglanabnehmen für Vorder- 
und Rückenteil:
1 M abnehmen: Am Anfang der 
N nach dem Zopfmuster 2 M re 
zusstr und 13 M vor dem Ende 
der N 2 M re verschr zusstr.
2 M abnehmen: Am Anfang der 
N nach dem Zopfmuster 3 M re 
zusstr und 13 M vor dem Ende 
der N 3 M re verschr zusstr.

Maschenprobe: 
Im Muster II, glatt re: 9 ½ M × 
12 ½ N = 10 cm × 10 cm

LEGENDE

Anschl	 Anschlag

R	 Reihe 

Rd	 Runde 

M	 Masche 

Rm	 Randmasche 

N	 Nadel 

str	 stricken

zusstr	� zusammenstricken 

verschr	 verschränkt

re	 rechts 

li	 links 

abn	 abnehmen 

aufn	 aufnehmen

abk	 abketten 

wdh	 wiederholen

Vs	 Vorderseite

Rs	 Rückseite

= �Vs: 1 M li  
Rs: 1 M re

= �Vs: 1 M re  
Rs: 1 M li

Zeichenerklärung

= �2 M auf eine 
Zopfnadel vor 
die Arbeit  
legen, 2 M re 
str, die M der 
Zopfnadel str

= �2 M auf eine 
Zopfnadel hin-
ter die Arbeit 
legen, 2 M re 
str, die M der 
Zopfnadel str

Muster III

8910 7 6 5 4 3 2 1
4

3

2

1
8910 7 6 5 4 3 2 1

→
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Anleitung für Strickpulli

SO WIRDS GEMACHT

Rückenteil
Anschl 60 M (68 M / 78 M) mit 
N Nr. 12. Im Muster I 3 N str 
und danach im Muster II fort-
fahren. Bei 34 cm (35 cm / 34 
cm) ab Anschl für den Beginn 
der Raglanschrägung auf der Vs 
am Anfang der N 2 M abk, die N 
fertigstricken. Nun auf der Rs 
das Muster wie folgt einteilen: 2 
M abk, 1 M re, 2 M li, 1 M li 
verschr aufn, 2 M li, 1 M li 

verschr aufn, 2 M li, 1 M re, bis 
9 M vor Ende der N alle M li str. 
Weiter mit 1 M re, 2 M li, 1 M li 
verschr aufn, 2 M li, 1 M li 
verschr aufn, 2 M li, 1 M re, Rm. 
Es liegen 60 M (68 M / 78 M) auf 
der N.
Nun auf der Vs mit den beiden 
Zopfstreifen gem. Muster III 
und den Raglanschrägungen 
fortfahren. Die M zwischen den 

Zopfstreifen immer im Muster 
II str. Auf der Vs für die Raglan-
abnehmen wie beschrieben 
beidseitig jede 2. N wie folgt 
arbeiten: Grösse S = 5 × 2 M und 
8 × 1 M abn (Grösse M = 8 × 2 
M und 6 × 1 M abn; Grösse L = 
12 × 2 M und 3 × 1 M abn). Es 
liegen 24 M (24 M / 24 M) auf 
der N. Bei einer Ärmelaus
schnitthöhe von 23 cm (24 cm / 

25 cm) alle M re abk, dabei 
gleichzeitig bei beiden Zöpfen 
jeweils gleichmässig verteilt 2 × 
2 M re zusstr, damit sich beim 
Abketten keine Wellen bilden.

22

2
3

24
 (

M
)

25
 (

L)

3
4

35
 (

M
)

3
4

 (
L)

60 (M)
70 (M)
80 (L)

RÜCKENTEIL
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Vorderteil
Das Vorderteil genau gleich 
stricken wie das Rückenteil, je-
doch für die Raglanabnehmen 
jede 2. N wie folgt abn: Grösse S 
= 5 × 2 M und 7 × 1 M abn 
(Grösse M = 8 × 2 M und 5 × 1 
M abn; Grösse L = 12 × 2 M und 
2 × 1 M abn). Es liegen 26 M (26 
M / 26 M) auf der N. Bei einer 
Ärmelausschnitthöhe von 22 
cm (23 cm / 24 cm) alle M re abk, 

dabei gleichzeitig bei beiden 
Zöpfen jeweils gleichmässig 
verteilt 2 × 2 M re zusstr, damit 
sich beim Abketten keine Wel-
len bilden.

→
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VORDERTEIL
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Rechter Ärmel
Anschlag 24 M (24 M / 26 M) 
mit N Nr. 12. Im Muster I 5 cm 
hochstr und dann im Muster II 
fortfahren. Für die Seitenschrä-
gungen beidseitig wie folgt 1 M 
aufn: Grösse S = 5 × jede 8. N 
und 2 × jede 6. N 1 M aufn 
(Grösse M und L = 6 × jede 6. N 
und 2 × jede 8. N 1 M aufn). Es 
liegen 38 M (40 M / 42 M) auf 
der N. Bei 51 cm ab Anschl beid-
seitig je 2 M abk, es liegen 34 M 
(36 M / 38 M) auf der N. Auf der 
Vs für die Raglanabnehmen am 
Anfang der N nach der Rm je-
weils 2 M re zusstr, 3 M vor 
Ende der N jeweils 1 überz Abn 
str, Rm. Dann beidseitig jede 2. 
N wie folgt arbeiten: Grösse S = 

13 × 1 M abn, in der nächsten N 
auf der Vs am Anfang der N 3 M 
abk, am Ende der N vor der Rm 
1 M abn, die restlichen 4 M auf 
der Vs abk (Grösse M = 14 × 1 M 
abn, in der nächsten N auf der 
Vs am Anfang der N 3 M abk, 
am Ende der N vor der Rm 1 M 
abn, die restlichen 4 M auf der 
Vorderseite abk; Grösse L = 15 
× 1 M abn, in der nächsten N auf 
der Vorderseite am Anfang der 
N 3 M abk, am Ende der N vor 
der Rm 1 M abn, die restlichen 
4 M auf der Vs abk).

Linker Ärmel
Den linken Ärmel gleich stri-
cken wie den rechten Ärmel. Bei 

51 cm ab Anschl beidseitig je 2 
M abk, es liegen 34 M (36 M / 38 
M) auf der N. Auf der Vs für die 
Raglanabnehmen wie beim 
rechten Ärmel am Anfang der 
N nach der Rm jeweils 2 M re 
zusstr, 3 M vor Ende der N je-
weils 1 überz Abn str, Rm. Dann 
beidseitig jede 2. N wie folgt 
arbeiten: Grösse S = 13 × 1 M 
abn, in der nächsten N auf der 
Rs am Anfang der N 3 M abket-
ten, N beenden, wenden, auf der 
Vs nun nach der Rm 1 M abn, N 
beenden, wenden, die restlichen 
4 M auf der Rs abk (Grösse M = 
14 × 1 M abn, in der nächsten N 
auf der Rs am Anfang der N 3 
M abk, N beenden, wenden, auf 

der Vs nun nach der Rm 1 M 
abn, N beenden, wenden, die 
restlichen 4 M auf der Rs abk; 
Grösse L = 15 × 1 M abn, in der 
nächsten N auf der Rs am An-
fang der N 3 M abketten, N be-
enden, wenden, auf der Vs nun 
nach der Rm 1 M abn, N been-
den, wenden, die restlichen 4 M 
auf der Rs abk).

FERTIGSTELLUNG
Sämtliche Seiten- und Raglan-
kanten schliessen. Mit der 
Rundstrickadel Nr. 10 aus dem 
Halsausschnitt 52 M auffassen 
und im Muster I 23 cm hochstr, 
dann alle M im Muster I locker 
abk.

Anleitung für Strickpulli
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